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Mitteilungen der Stadt Lauterstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Stadtverwaltung und ich ganz
persönlich wünschen Ihnen
eine schöne und erholsame
Urlaubszeit!

Ob Urlaub in der Ferne oder ganz nah -
genießen Sie die schönen und hoffentlich warmen Tage!

Allen Schülerinnen und Schülern eine tolle Ferienzeit
und viel Spaß beim Schülerferienprogramm!

Ihr

Bürgermeister
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Notruf-Nummern

Unfall - Überfall 110
Feuer 112

Deutsches Rotes Kreuz 1 9222
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport

Polizeiposten Donzdorf 0 7162 / 910310
Fax 910315

Polizeirevier Eislingen 07161 / 8510

Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 7161 / 7 2769

Sozialstation Donzdorf 0 7162 / 9 1223 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt):
Montag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Bürgermeister Lenz befindet sich vom 02.08. - 13.08.2010
im Urlaub. Eine Stellvertretung ist gewährleistet.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 9669 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 9669 - 27

Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 9669 - 0
nave@lauterstein.de
recher@lauterstein.de

Stadtkasse Herr Messerschmid 9669 - 23
messerschmid@lauterstein.de

Kämmerei Herr Funke 9669 - 20
funke@lauterstein.de

Hauptamt Frau Heilig 9669 - 21
heilig@lauterstein.de

Standesamt Frau Lenz 9669 - 12
lenz@lauterstein.de

Berichte für das Mitteilungsblatt
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de

Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.)
-- Nenningen und Weißenstein tagsüber 07332 / 9669 - 18

stv. Bauhofleiter Wolff privat 0 7332 / 4334

Bauhof 0 7332 / 966918
Handy Matula 0170/5722312
Handy Wolff 0170/5722314
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.)
AEW Geislingen 07331 / 2 09 - 250

Kirchen
Kath. Pfarramt Lauterstein 5313
Evang. Pfarramt Donzdorf 07162 / 2 9511

Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 924591
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 924582

Staatliches Forstrevier Donzdorf

Revierförster Schwarz 0160/5319952
Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 7334 / 9 233479

mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa., 8.00 bis So., 8.00 Uhr.
Sonntagsdienst von So., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr.
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr.
Danach grundsätzlich der Hausarzt.
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von
10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Not-
falldiensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind je-
weils angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrund-
dienst für unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxis-
anrufbeantworter zu erfahren.

Samstag, 31.07.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
Dres. Gubisch, Mittelmühlgasse 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 99 72

Sonntag, 01.08.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
Dres. Gieren, Mittelmühlgasse 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 35 53

Samstag, 07.08.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
Dr. Eppenstein, Poststr. 48, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 99 47

Sonntag, 08.08.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
Dres. Weinans, Mozartstraße 4, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 11 19

Samstag, 14.08.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
Dres. Gubisch, Mittelmühlgasse 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 99 72

Sonntag, 15.08.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
Dr. Mangold, Poststraße 45/1, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 99 44

Die Praxis Dr. med. Josef Brandner, Böhmenkirch ist von Montag,
26.07. bis einschl. Freitag, 13.08.2010 geschlossen.
Vertretung: Dr. Schwalbe, Böhmenkirch

Praxis Dr. Barth vom 02.08. - 20.08.2010 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 02.08. - 18.08.2010 geschlossen.
Praxis R. Deinfelder, Arzt, vom 29.07. - 22.08.2010 geschlossen.
Praxen Dres. Gubisch vom 23.08. - 10.09.2010 geschlossen.
Praxis Frau Dr. Haas vom 02.08. - 22.08.2010 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 23.08. - 10.09.2010 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche Ver-
einigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der Tele-
fonnummer 0711 / 7 877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen,
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 31.07./01.08.2010:
Dres. S. u. M. Renz, Wiesensteiger Str. 91,
73312 Geislingen, Tel. 0 73 31/4 17 56
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr.

Samstag/Sonntag, 07./08.08.2010:
Kleintierpraxis Dr. H. Sitterli u. C. Schaffroth, Kolpingstraße 28,
73054 Eislingen, Tel. 0 71 61/8 77 26
Sprechzeiten: 10.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Samstag/Sonntag, 14./15.08.2010:
Dr. medic. Vet. A. Schupler, Von-Degenfeld-Weg 2,
73105 Dürnau, Tel. 0 71 64/1 34 99
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 30.07.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640
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Samstag, 31.07.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Sonntag, 01.08.: Dölzer'sche-Apotheke, Lange Straße 35,
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Montag, 02.08.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (0 71 62) 2 10 11

Dienstag, 03.08.: Brunnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 12,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 51 62

Mittwoch, 04.08.: Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 50 73

Donnerst., 05.08.: Rechberg-Apotheke, Herrengartenstraße 19,
Donzdorf, Tel. (0 71 62/2 34 56)

Freitag, 06.08.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlg. 1,
Donzdorf, Tel. (0 71 62) 2 73 33

Samstag, 07.08.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (0 71 62) 2 10 11

Sonntag, 08.08.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 8 95 15

Montag, 09.08.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen,
Telefon (0 71 62) 93 17 08

Dienstag, 10.08.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Mittwoch, 11.08.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 8 95 15

Donnerst., 12.08.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen,
Telefon (0 71 62) 93 17 08

Freitag, 13.08.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Samstag, 14.08.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Sonntag, 15.08.: Alpha-Apotheke, Hauptstraße 17/1,
Eislingen/Fils, Tel. 0 71 61/9 88 34 01

Montag, 16.08.: Brunnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 12,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 51 62

Dienstag, 17.08.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Mittwoch 18.08.: Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 50 73

Donnerst., 19.08.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls
die Notdienst bereiten Apotheken.

Kleintierzuchtverein Z 527 Lauterstein e. V.

Sommerfest mit Werbeschau

am Sonntag, dem 1. August 2010

Zum Mittagessen gibt es Steak mit gem. Salat, Pommes oder
Wasserwecken sowie div. Wurst- und Grillspezialitäten

Kaffee, Kuchen
und Vesper

Auf Ihren Besuch freut sich
der Kleintierzuchtverein Z 527 Lauterstein e. V.
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Impressionen vom 20. Stadtfest 2010
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 26.07.: Frau Walburga Theresia Nagel, geb. Ziegler,

Gartenstraße 15, Lauterstein-Nenningen
zum 74. Geburtstag

am 30.07.: Eheleute Erwin Johannes und Adolfringe Grupp,
geb. Watzal,
Kirchstraße 7, Lauterstein-Nenningen,
zur Goldenen Hochzeit

am 05.08.: Frau Maria Grupp, geb. Glasenhardt,
Friedhofstraße 13, Lauterstein-Nenningen
zum 80. Geburtstag

am 05.08.: Frau Antonie Hedwig Lang, geb. Steimle,
Friedhofstraße 46, Lauterstein-Nenningen
zum zum 79. Geburtstag

am 08.08.: Frau Anna Maria Kierstein, geb. Schmid,
Rechbergstraße 20, Lauterstein-Weißenstein
zum 74. Geburtstag

am 10.08.: Frau Ingeborg Maria Kaiser, geb. Elmer,
Ringstraße 40, Lauterstein-Nenningen
zum 83. Geburtstag

am 13.08.: Herrn Paul Wilhelm Egberts,
Stockwiesenstraße 23, Lauterstein-Weißenstein
zum 72.. Geburtstag

am 19.08.. Frau Evdokija Filippovna Schröder, geb. Kondrasovsa,
Degenfelder Straße 46, Lauterstein-Weißenstein
zum 80. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Angelegenheiten
In der Zeit vom 11.08.2010 bis 10.09.2010 ist die Bearbeitung von
standesamtlichen Angelegenheiten nur nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 96 69-0 möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wertungsspiel in Trichtingen
Glückwunsch zum hervorragenden
Ergebnis!
Herzlichen Glückwunsch an die Musikerinnen
und Musiker des Musikvereins Nenningen zur
erfolgreichen Teilnahme am Wertungsspiel in

Trichtingen bei einer Veranstaltung des Kreisverbandes Rottweil-
Tuttlingen. Mit 92,3 von 100 Punkten konnte das Große Orchester
des Musikvereins Nenningen in der Kategorie 4 (Oberstufe) das
Spitzen-Prädikat "mit hervorragendem Erfolg teilgenommen"
erreichen. Damit haben sich die vielen Vorbereitungen, Proben der
vergangenen Wochen und Monaten und das große Engagement
gelohnt. Der MV Nenningen hat wieder einmal unter Beweis ge-
stellt, dass er auf höchstem Niveau spielen kann.
Gratulation an die erfolgreichen Teilnehmer und an ihren Dirigen-
ten Philipp Walford.

Michael Lenz, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
Sanierung der Gemeindehalle
hier: Bericht über die Prüfung des Statikers und Beratung
Bei diesem Tagesordnungspunkt waren der von der Stadt beauf-
tragte Prüfstatiker Michael Lang aus Lauterstein und Architekt
Manfred Hufschmid aus Donzdorf anwesend.
Nach den einleitenden Worten von Bürgermeister Lenz, dass die
Statik noch nicht abschließend begutachtet und aufgenommen
wurde, aber jetzt schon erkennbar ist, dass hier Nachbesserungen
erfolgen müssen, erklärte Statiker Michael Lang, die Konstruktion
der vor rund 60 Jahren durch den Turnverein Nenningen errichte-
ten Halle sei solide, die rahmenartigen Binder sichern dem Gebäu-
de die entsprechende Stabilität. Im Bereich der Empore und als
Rahmen der Bühne sorgt eine Fachwerkkonstruktion für die ent-
sprechende Stabilität. Der Dachboden ist nur schwerlich begehbar,
weil hier sichere Trittbretter fehlen, die Dachbalken selbst sehen
noch gut aus, auch war dort oben kein Wassereintritt erkennbar.
Herr Lang möchte aber die Auflagen am Trauf noch etwas genau-
er in Augenschein nehmen, wenn der Dachboden besser begeh-
bar und ausleuchtbar ist. Diese Arbeiten, so warf Bürgermeister
Lenz ein, könnten durch den Bauhof vorgenommen werden. In
der Zwischendecke sollten 4-5 Balken erneuert werden, dies ist
aber keine allzu kostenaufwendige Arbeit für einen Zimmermann.
Die von vielen nutzenden Vereinen gewünschte Verbreiterung der
Bühnenöffnung ist wegen dem Erhalt der Tragbarkeit beidseitig
um 75 cm möglich, wodurch sich die Bühnenöffnung von 6,70 m
auf 8,20 m aufweitet. Die Tragfähigkeit der Wand muss dann
durch einen Stahlrahmen in einer Achse für die durch den Ab-
bruch der bestehenden Bühnenwand fehlende Aussteifung erfol-
gen, dieser ist dann in der Lage, die Kräfte von oben und von den
Seiten abzufangen. Dieser Stahlträger hat dann auch so viel Fe-
stigkeit, dass er auch eine relativ schwere Bühnenbeleuchtung mit
größeren Strahlern sowie Vorrichtungen für verschiebbare oder
drehbare Theaterwände aufnehmen kann. Für letzteres wäre ein

Gartenfreunde laden ein

Bernhardusfest
rund um die

"Weinhaldenhütte"

Freitag, 20.08.2010

VERANSTALTUNGEN
in dieser Woche

Sonntag, 1. August 2010 ab 10.00 Uhr:
Sommerfest mit Werbeschau
Vereinsheim der Kleintierzüchter Lauterstein in Weißenstein

Donnerstag, 5. August 2010 ab 14.00 Uhr
U-Treff im Schützenhaus
Unterhaltung und Geselligkeit für jedermann
Zimmerstutzenverein e. V. Weißenstein

Freitag, 6. August 2010 ab 15.00 Uhr:
Schülerferienprogramm
im Vereinsheim Weißenstein
Kleintierzuchtverein Lauterstein

Freitag, 20. August ab 11.00 Uhr:
Bernhardusfest
rund um die "Weinhaldenhütte"
Gartenfreunde Lauterstein-Nenningen e. V.
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Anschweißen von kleineren Stahlträgern wohl der beste Weg.
Die Bühne über die gesamte Breitseite der Halle zu öffnen macht
nicht viel Sinn, einen Aufstellraum von jeweils 1,91 m zu beiden
Seiten der Bühne braucht man für gewisse Andienungen auf der
Bühne sowie die Aufstellung von Akteuren, aber auch die Technik.
Im Rahmen der ersten Untersuchungen wurde festgestellt, dass
jene Stütze links vor der Bühne ganz unten an der Verbindung
zum Betonfundament auf eine Höhe von 3-5 cm nicht mehr ganz
intakt ist. Hier muss Feuchte von Außen eingetreten sein, entge-
gen zu den meisten anderen Stützen befindet sich vor dieser kein
Anbau an der Halle, welcher Wassereintritte von Außen abhält.
Hier ist es unabdingbar statisch nachzubessern, evtl. mit einem
geschweißten Stahlschuh, welcher die Stütze an ihrer Basis um-
fasst, einzubauen, der dann mit dem Fundament verbunden wer-
den muss. Diese Maßnahme muss auf jeden Fall erfolgen, denn
jede Stütze der Rahmen muss ca. 8 t tragen. Noch hat Herr Lang
die anderen Stützen an ihrem Fundament noch nicht geöffnet,
allerdings erwartet er an den anderen Stützen geringere Schäden.
Aus seiner Sicht ist dieser festgestellte Mangel weniger problema-
tisch, bei Hallen dieses Alters und dieser Bauausführung sind sol-
che Schäden eigentlich fast normal. Hierzu sollte man auch wis-
sen, dass vor rund 60 Jahren keine Feuchtigkeitssperren eingebaut
wurden, so wie dies heute bei allen Bauten selbstverständlich ist.
Auch hier hält Herr Lang die Kosten für nicht so problematisch.
In den beiden Kellerräumen unter der Bühne hat Herr Lang auch
die Decke näher in Augenschein genommen, auch hier sind die
tragenden Balken in Ordnung, nur der darin eingebaute Unterzug
entspricht von seiner Stärke her nicht mehr den heutigen Anfor-
derungen. Um die Halle im Zuge der Sanierung zukunftsfähig zu
machen, empfiehlt er, hier einen Stahlzug einzubauen, der ange-
sichts der niedrigen Raumhöhe im Untergeschoss nicht so stark
aufträgt wie ein 30 x 30 cm starker Holzbalken. Die beiden Keller-
räume sind an sich auch trocken, nur im Bereich der Tür zwischen
den beiden Räumen war eine größere Wasserpfütze. Aller Wahr-
scheinlichkeit nach kommt diese Nässe aber nicht von den Wän-
den, sondern hier dürfte eine Entwässerungsleitung verstopft oder
defekt sein.
Abschließend führte Herr Lang aus, mit rund 10.000 Euro ließe
sich ein Großteil der statischen Unzulänglichkeiten beheben, nur
sei er derzeit noch nicht in der Lage, einen abschließenden stati-
schen Bericht abgeben zu können, weil noch einige Ecken und
Anschlusspunkte einer genaueren Untersuchung bedürfen, erst
dann sei es auch möglich, eine Kostenkalkulation für die erforder-
lichen statischen Nachbesserungen fertigen zu können. Vom Vor-
sitzenden auf die Belastbarkeit der Balken in der Zwischendecke
angesprochen, an die eventuell Belüftungsrohre angehängt wer-
den könnten, erklärt Herr Lang, solche Lüftungsrohre bringen pro
Querbalken eine Belastung von ca. 50 kg, gemessen an deren
Tragfähigkeit bringt dies eine vollkommen unproblematische Last-
zunahme von nur rund 1 %.
Aus dem Gremium wurde die Frage gestellt, ob nicht der Abriss
des bisherigen Baukörpers und die Errichtung einer neuen Halle im
Endeffekt auch nicht wesentlich teurer wäre, denn egal wie um-
fangreich und kostenintensiv man saniere, die eigentliche Bausub-
stanz bleibe trotzdem über 60 Jahre alt und bedinge in der Zu-
kunft zwangsläufig immer wieder entsprechende Investitionen
zum Erhalt.
Bürgermeister Lenz erklärte hierzu, ein kompletter Neubau koste
grob geschätzt mindestens das Doppelte, dabei komme es aber
auch wesentlich auf den dann gewählten Standard, die Ausgestal-
tung und Ausstattung an, außerdem dürfte es für einen Neubau,
also eine neue zusätzliche Halle für kulturelle Zwecke, kaum För-
dermittel des Landes für eine Kommune in der Größe Lautersteins
geben; wohl aber für die Sanierung und damit den Erhalt einer
bestehenden Halle.
Hierzu stellte Architekt Hufschmid auch noch fest, ein kompletter
Neubau würde mit Sicherheit ganz anders und in anderen Dimen-
sionen ausgeführt, weil eine ganz andere Flächennutzung ange-
strebt werden würde. Des Weiteren wäre wohl kaum in so un-

mittelbarer Ufernähe zur Lauter der Neubau einer Halle aus bau-
rechtlicher Sicht mehr möglich, doch die bisherige Halle habe hier
an diesem Standort Bestandsschutz. Der Bürgermeister gab auch
zu bedenken, dass ein Abriss der Halle gar nicht so einfach be-
werkstelligt werden könne, weil das Teileigentum des TV Nenn-
ingen mit seiner Gaststätte, aber vor allem der Küche und deren
Nebenräumen in die Halle hineinragt und so mit dieser baulich
untrennbar verbunden ist.

Gesplittete Abwassergebühr
hier: Information und Grundsatzentscheidung hinsichtlich
anderer Gebühren in der Abwasserbeseitigung
Bürgermeister Lenz führte aus, der VGH in Mannheim habe mit
Urteil vom 4. März 2010 entschieden, dass bereits ab dem Jahr
2010 alle Städte und Gemeinden ihre Abwassergebühren nach
einem sogenannten gesplitteten Maßstab zu gestalten haben.
Das Urteil wurde im Wesentlichen damit begründet, dass es (ent-
gegen der früher vertretenen Ansicht) Gemeinden mit einer eini-
ger Maßen homogenen Bebauungsstruktur, welche die Bemes-
sung der Abwassergebühr ausschließlich nach dem Frischwasser-
verbrauch rechtfertigt, nicht gibt. Dazu sei die Anzahl der Bewoh-
ner eines Grundstücks, welche die Menge des einen Grundstücks
zugeführten Frischwassers maßgeblich beeinflusst, so unterschied-
lich, dass ein vorherrschender, mindestens 90 % der Fälle erfas-
sender Regeltyp mit annähernd gleicher Relation zwischen Frisch-
wasserverbrauch je Grundstück und hiervon abgeleitetem Nieder-
schlagswasser nicht erkennbar ist, sodass bereits im Bereich der
Einfamilienhäuser durch die Streuung der Haushaltsgrößen ein
stark unterschiedlicher Frischwasserverbrauch festzustellen sei.
Dieser führt bei ansonsten gleichen Verhältnissen zu gravierenden
Unterschieden bei der Höhe der veranlagten Gebühren für den
Anteil der Kosten der Niederschlagswasserbeseitigung. Für die
Kommunen in Baden-Württemberg ergibt sich daraus die Konse-
quenz, dass statt einer einheitlichen Abwassergebühr jeweils ge-
trennte Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühren mit
unterschiedlichen Gebührenmaßstäben erhoben werden müssen.
Ein Festhalten am bisherigen Frischwassermaßstab als alleiniger
Bemessungsgrundlage für die Abwassergebühr ist selbst für klei-
nere Kommunen nicht mehr möglich.
Daraus ergeben sich zahlreiche Konsequenzen. Auf der Grundlage
der bisherigen Abwassergebührensatzungen erlassene Gebühren-
bescheide sind rechtswidrig,weil es keine Übergangsfrist gibt, d.h.
alle bestehenden Satzungen werden an den im Urteil vom 4. März
2010 enthaltenen Anforderungen gemessen. Auf zurückliegende,
d.h. bestandskräftige Gebührenbescheide hat das Urteil keine
Auswirkungen, dies gilt auch für die Festsetzung von Vorauszah-
lungen in bestandskräftigen Gebührenbescheiden. Eine in ihrem
Gebührenteil geänderte Abwassersatzung ist rückwirkend auf den
1. Januar 2010 in Kraft zu setzen.
Der Gemeinderat wurde durch die Verwaltung bereits über die
neue Rechtslage nach der Verkündung des Urteils informiert. In
dieser Sitzung nun wurde die Information etwas vertieft und die
sich daraus ergebende Verpflichtung zur Änderung des Gebühren-
teils der Abwassersatzung eingeleitet. Am 20. Juli 2010 fand beim
Gemeindetag Baden-Württemberg eine Besprechung mit Vertre-
tern des Landesamtes für Geoinformation und Landesentwicklung
(LGL) statt. Danach hatte sich das LGL entschieden, im kommen-
den Jahr digitale Farbluftbilder und Orthofotos mit einer Boden-
auflösung von 10 cm auf Antrag herzustellen. Um den Bildflug
unter wirtschaftlichen Bedingungen koordiniert durchführen zu
können, müssen dem LGL bis Ende September 2010 verbindliche
Aufträge von interessierten Städten und Gemeinden vorliegen.
Das LGL beabsichtigt, die Bildflüge bei unbelaubter Vegetation
(voraussichtlich März/April 2011) durchzuführen. Eine Garantie
für eine vollständige Durchführung des Bildflugs wird aber ange-
sichts der Unberechenbarkeit der Witterung nicht übernommen.
Die Bereitstellung der dann neuen und dann wesentlich besser
verwertbaren Geobasisdaten, ein termingerechter Bildflug voraus-
gesetzt, könnte dann spätestens Ende des Jahres 2011 erfolgen.
Der hierfür erhobene Preis ist für die Kommunen weitaus günsti-
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ger, als diese Befliegung private Büros anbieten. Dies stellt nach
Auffassung von Bürgermeister Lenz ein durchaus interessantes
Angebot dar, welches die Stadtverwaltung in der Tendenz bestärkt
hat, das Gemeindegebiet für eine wesentlich detailliertere Mög-
lichkeit der Auswertung befliegen zu lassen.
Im Folgenden machte Kämmerer Funke eingehendere Ausführun-
gen wie die Erhebung der Daten erfolgen kann, auf jeden Fall will
man sich interkommunal auf Kreisebene, zumindest jedoch auf
Verwaltungsverbandsebene abstimmen, um hier auch vertrauens-
bildend den Gebührenschuldnern gegenüber möglichst gleichar-
tig vorzugehen. Durch Beschluss des Gemeinderates wurde die
Verwaltung beauftragt, entsprechende Schritte einzuleiten, damit
die Änderung der bisher nach dem Frischwassermaßstab ermittel-
ten Abwassergebühr in die neuen gesplitteten Gebühren nach
Schmutzwasser und Niederschlagswasser getrennt vorbereitet
werden kann. Sie wird alles daran setzen, dass die neuen gesplit-
teten Abwassergebühren möglichst gerecht, ihre Ermittlung nach-
vollziehbar und für die Verwaltung händelbar und zudem deren
Erhebung möglichst kostengünstig wird. In den nächsten Wochen
und Monaten werden wir im Mitteilungsblatt noch ausführlich
und auch anhand von Fallbeispielen aufzeigen, wie dieses Urteil
des Verwaltungsgerichtshofs Mannheim auch in Lauterstein um-
gesetzt wird. Verwaltung und Gemeinderat setzen dabei auf die
Mitwirkung aller Anschlussnehmer, die zu gegebener Zeit für alle
ihre an die öffentliche Abwasserbeseitigung angeschlossenen
Grundstücke entsprechende vorausgefüllte Erhebungsbögen er-
halten werden, die sie berichtigen können, wenn ihrer Meinung
nach die darin aufgelisteten Versieglungsflächen und - grade nicht
mit der Realität übereinstimmen. Die Stadtverwaltung wird auch
diesbezüglich Sprechzeiten im Rathaus anbieten, um entsprechen-
de Hilfestellung zu leisten bzw. klärende Aussprachen führen zu
können. Bis eine Festsetzung dieser getrennten Gebühren mit der
entsprechenden Satzungsänderung erfolgen kann, sind alle Quar-
talszahlungen seitens der Anschlussnehmer als reine Vorauszah-
lungen zu sehen, die Abrechnung wird dann rückwirkend auf
01.01.2010 erfolgen.

Baugesuche
Von dem im Kenntnisgabeverfahren nach § 51 LBO eingereichten
Baugesuch hinsichtlich des Anbaus eines rund 22 qm großen Win-
tergartens an das bestehende Wohnhaus Ahornweg 10 an der
Südwestseite nahm der Gemeinderat Kenntnis. Ferner wurde
dem Antrag auf Anbringung von Werbeanlagen an dem für die
Bankräume im EG angemieteten Gebäude Hauptstraße 260 das
Einvernehmen erteilt.

Schülerferienprogramm 2010
Herzlichen Dank allen Helfern, privat Personen und Vereinen für
dieses gelungene tolle Programm.
Die Teilnehmerlisten sind ab sofort bei Küchle abzuholen!
Wir haben noch Plätze frei, bitte einfach nachtragen, Tel. 53 60

Veranstaltung 25 am Mittwoch, 25. August
Kartenspiele zum Kennenlernen:
Eine kleine Einführung ins Kartenspiel von 8 Jahre bis 99 Jahre
Gaigel, Binokel, Skat und Schafkopf
Eltern und Großeltern sind herzlich willkommen.
Treffpunkt: 13.00 Uhr Schützenhaus Weißenstein
Unkosten: 1 Euro, Leiter Rolf Maisch
Anmeldung: A. Küchle, Tel. 53 60
Schöne Ferien!

Veranstaltungen im August
So., 01.08.:
Schwäb. Albverein OG Weißenstein, Frühwanderung
So., 01.08.:
Kleintierzuchtverein Lauterstein, Sommerfest mit Werbeschau

Do., 05.08.:
Zimmerstutzenverein OG Weißenstein,U. Treff
Do., - Mo. 05.- 09.08.:
Schwäb. Albverein OG Weißenstein, Deutscher Wandertag
Sa./So., 07./08.08.:
Wildgehegeverein Weißenstein, Gehegefest
So., 15.08.:
Schwäb. Albverein Weißenstein, Gausternwanderung
Fr., 20.08.:
Kath. Kirchengemeinde Weißenstein, Bernhardus-Wallfahrt
Fr., 20.08.:
Kleintierzuchtverein Lauterstein, Bernhardusfest
Fr., 20.08.:
Stadtkapelle Weißenstein, Bernhardus-Wallfahrt
Fr., 20.08.:
Schwäb. Albverein, Bernhardus-Wallfahrt
Fr., 20.08.:
Gartenfreunde Nenningen, Bernhardus-Hock
Fr., 20.08.:
KAB Nenningen, Bernhardus-Wanderung
Fr., - So., 20. - 22.08.:
Skiclub Nenningen Wanderung

Die in dem Veranstaltungskalender 2010 aufgenommen Termine
beruhen auf den Angaben der Kirche, der Schule, Der Vereine, der
Stadtverwaltung und der sonstigen Organisatoren, die in der Vor-
ständebesprechung am 18. November 2009 abgesprochen wur-
den. Bitte zum gegebenen Zeitpunkt die Veröffentlichungen im
Mitteilungsblatt beachten.

Terminverschiebungen vorbehalten!
Herausgeber: Stadtverwaltung Lauterstein

Landratsamt Göppingen - Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am Mittwoch, dem 11.08.2010, vormittags
von 9.30 - 12.00 Uhr im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6,
im Messerschmidt-Zimmer E 11 folgende Sprechstunde ab:

- Orthopädische Versorgung
- Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch - SGB IX)

Der Fachdienst informiert und berät in Fragen der orthopädischen
Versorgung für Versorgungsberechtigte nach dem Bundesversor-
gungsgesetz und den Nebengesetzen sowie in allgemeinen Fra-
gen im Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge
entgegen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung ab-
gegeben werden. Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt
durch die Dienststelle in Ulm.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Information, Beratung und Auskunft über
- Renten
- Medizinische Rehabilitation
- Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
- Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
- Versicherungsfragen

Mittwoch, 25.08.2010
von 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus Donzdorf (Schloss), Zi. 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Terminvereinbarung unter Tel. 0 71 62/922-504
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Personal-
ausweis mit.
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Schulnachrichten

Grundschule Lauterstein
Gesunde Ernährung - ein Projektmorgen in
Klasse 2
Im Rahmen des Literaturprojekts: "Hanno malt sich
einen Drachen" veranstaltete aie Klasse 2 einen
Vormittag mit der Ernährungsberaterin Frau Hag-

meier aus Kuchen. Frau Hagmeier erläuterte anhand der Ge-
schichte von der kleinen Lokomotive, die in eine Ferienfreizeit
für Kinder fahren sollte und das Essen für die Kinder bringen
musste. Dabei transportierte sie Gemüse, Obst, Lebensmittel aus
Getreide, Milchprodukte, Fleisch-, Fisch-, Wurst-Waren und Ge-
tränke. Öle und Fette hatten Platz auf der Lok, weil man sie ja
nur in kleinen Mengen benötigt. Die Kinder lernten über die ein-
zelnen Nahrungsmittelbereiche wichtige Einzelheiten und vor al-
lem, was eine gesunde Ernährung ausmacht: z. B. fünf kleine
Einheiten an Obst und Gemüse täglich zu essen. Schnell kapierten
die Kinder, dass z. B. ein Liter Cola etwa 40 Zuckerwürfel enthält
und ein Becher Erdbeer-Joghurt nur eine Halbe Erdbeere beinhal-
tet.
Nach der Theorie ging es daran, selbst ein gesundes und leckeres
Vesper zuzubereiten. Die Kinder stellten ein buntes Büffet her,
über das sie mit einem langen Spieß herfallen durften: Es wurden
Gurken geschält und geschnitten, Paprika zerteilt, Bananen- und
Käseplatten dekoriert, Brote mit Frischkäse mundgerecht gerich-
tet, Melonen und Kohlrabi zerlegt und Äpfelschnitze rausge-
drückt. Kleine Tomaten brauchten nur noch gewaschen werden.
Dann ging es los. Keiner hätte geglaubt, dass die Platten restlos
geleert werden konnten. Aber es schmeckte einfach super. Alle
waren sich einig, das könnte man ja auch mal zu Hause machen!

Verabschiedung
In einer schönen Abschlussfeier wurden am Dienstag die Schüler
Klasse 4 von unserer Grundschule verabschiedet. Nach einem be-
wegenden Abschlussgottesdienst versammelte sich die ganze
Schülerschaft sowie Eltern und Verwandte der Entlassschüler in
der Aula. Nach der Begrüßung durch Schulleiter Kranz zeigten
die Schüler der Klasse 4 mit Begeisterung, Disziplin, großem En-
gagement und Können, was sie im Sprachprojekt mit Frau Keller
von "Dein Theater Stuttgart" so gelernt hatten. Ohne Scheu stan-
den sie auf der Bühne und trugen ihre teils zungenbrecherische
Sprüche und Verse vor, die alle Anwesenden begeisterten.
Frau Keller hatte zuvor erklärt, was die Ziele dieses Projektes ge-
wesen seien. Neben der Bühnenpräsenz seien Ausdruck, Ausspra-
che, Sprachbögen, Haltung und Körperspannung wichtige Punkte
gewesen. Sie freute sich über die Unterstützung durch die Schule
aber vor allem auch seitens der Eltern. Nach dem kurzweiligen und
sehr interessanten Programm sangen die Schüler ihr Lieblingslied,
den Hausaufgaben-Techno, wie Rektor Kranz ankündigte. In dem
Lied können sie ihren ganzen Frust über die ungeliebten Hausauf-
gaben los werden.
Bevor die Schüler aus der Hand ihres Klassenlehrers, Herrn Duve,
die Abschlusszeugnisse erhielten, machte Rektor Kranz einen kur-
zen Rückblick über ihre vierjährige Grundschulzeit und gab ihnen
ein paar gute Ratschläge mit auf den neuen Weg. So würde der
Abschied von der Grundschule nicht nur eine Ende sein, sondern
mit dem Neubeginn an den weiterführenden Schulen seien auch
neue Chancen verbunden, die es zu ergreifen und zu nutzen gel-
te. Die Schüler hätten die besten Grundlagen in der Grundschule
erhalten und jeder solle nicht passiv an seinem weiteren Schulle-
ben teilnehmen sonder aktiv gestalten, denn dass seien die besten
Voraussetzungen für ein erfolgreiches Berufsleben. Nur wer bereit
sei, sein ganzen Leben neue Dinge zu lernen, würde auf die Dauer
erfolgreich sein.
Der Klassenlehrer, Herr Duve, überreichte anschließend die Ab-
schlusszeugnisse, wobei jeder Schüler nicht mit Namen aufgeru-
fen wurde, sondern sich anhand einer kurzen charakteristischen
Beschreibung selbst erkennen sollte. Diese Beschreibungen führ-
ten zu großer Heiterkeit bei den Eltern und Gästen.
Beim Abschiedslied "Alte Schule - altes Haus . . . " gab es manch
versteckte Träne.
Zum Abschluss bedankte Schulleiter Kranz sich bei den Kollegin-
nen und Kollegen, die die Schüler während der 4 Jahr begleitet
und zu einem guten Abschluss geführt haben und bei den Eltern
für ihr Vertrauen, die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung
während der vier Jahre.

Verabschiedung von Frau Blersch
Frau Blersch hatte im Februar 2010 die Vertretung für Frau Bartels
in Klasse 1 übernommen und die Klasse erfolgreich bis zum Schul-
jahresende geführt. Wir bedanken uns bei ihr für ihren Einsatz
zum Wohle unserer Kinder und wünschen ihr für ihre weitere
Tätigkeit als Lehrerin alles Gute und viel Freude an und in ihrem
Beruf.

Große Ferien
Wenn dieses Mitteilungsblatt erscheint, haben die Ferien schon
begonnen. Sie dauern bis zum 12. September 2010.
Wir beginnen mit dem Unterricht im neuen Schuljahr am 13.
September um 8.30 Uhr.
Die Einschulungsfeier für die neuen Erstklässler ist am Donnerstag,
den 16. September.
Die Eltern und Schüler erhalten während der großen Ferien Post
von der Schule mit den nötigen Informationen.
Bis dahin wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern und El-
tern schöne und erholsame Ferien.

Hermann Kranz
Schulleiter
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Messelbergschule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
www.messelbergschule.de

Schulentlassfeier 2010
In der Messelbergschule fand die diesjährige Entlassfeier der Ab-
schlussklassen statt.
55 Schülerinnen und Schüler warteten darauf, ihre Zeugnisse in
Empfang zu nehmen. Die Abschlussklassen hatten zusammen mit
ihren Lehrern Frau Heer, Herrn Meyer und Herrn Kraus ein inter-
essantes und abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Höhe-
punkt war natürlich die Zeugnisausgabe.
Folgende Schülerinnen und Schüler wurden für hervorragende
Prüfungsleistungen ausgezeichnet:

Belobigungen erhielten:
Klasse 9a Julian Krank, Vanessa Canonico
Klasse 9b Felix Simperl, Leonie Dammenmiller
Klasse 10a: Lukas Geiger, Johannes Rathgeber, Tamara Arm-

brust, Alexandra Grupp, Christina Grupp

Preise erhielten:
Klasse 9a
Beste Prüfungsleistung im Fach Englisch Note 1,9
- Sebastian Benndorf

Klasse 9b
Beste Prüfungsleistung im Fach Mathematik Note 1,8
- Colin Knöll

Klasse 10:
Beste Prüfungsleistung im Fach Mathematik Note 1,1
- Carina Köber
Notendurchschnitt 1,8 - Carina Köber

Notendurchschnitt 1,7 - Anika Liebermann
Schulbeste mit Notendurchschnitt 1,7 - Anika Liebermann

Carina Köber erhielt den Jugendpreis des Technik-Forums Göppin-
gen.

Den Schulsozialpreis 2010 erhielten
Bianca Bahle Klasse 7b
Ronja Lang Klasse 6a
Orkun Kaymak Klasse 6a

Auch der Preis des Fördervereins der Messelbergschule für den
Klassenzimmerwettbewerb konnte wieder vergeben werden. An
drei Klassen wurden Geldpreise überreicht:
1. Platz: Klasse 5b - Frau Büttner
2. Platz: Klasse 7b - Frau Abt
3. Platz: Klasse 10 - Herr Kraus

Nach Vorführungen der Abschlussklassen verabschiedeten sich die
Schülerinnen und Schüler mit einem gemeinsamen Schlusslied
schließlich von ihren Gästen und auch von der Schule.
Den Hauptschulabschluss erhielten:

Klasse 9a:
Moritz Alexy, Sebastian Benndorf, Patrick Bleicher, Tolunay Gedik,
Dennis Hägele, Markus Jahn, Aykut Kamci, Julian Krank, Dennis
Radojewski, Jan Röder, Bahadir Sadak, Ersin Sari, Sascha Tiederle,
Vito Valenti, Senol Yilmaz, Nadine Beck, Vanessa Canonico, Silva-
na Denk, Sandra Roidl, Julia Schultheiß, Fabienne Ziegler

Klasse 9b
Burak Altincelik, Simon Bannack, Philipp Böbel, Tobias Edelmann,
Enver Kaymak, Colin Knöll, Marcel Lämmle, Felix Simperl, Gamze
Albayrak, Leonie Dammenmiller, Duran Didem, Bianca Feiner,
Tansu Ocak, Havva Özyürek, Cynthia Ströhle, Aileen Ziller, Sarah
Zimmermann

Folgende Schülerinnen und Schüler haben die Mittlere Reife der
Werkrealschule erhalten:

Klasse 10
Lukas Geiger, Jan May, Johannes Rathgeber, Benedikt Widmann,
Matthias Winke, Tamara Armbrust, Lisa Bannack, Julia Blessing,
Cikar Kübra, Selina de Pompa, Alexandra Grupp, Christina Grupp,
Carina Köber, Anika Liebermann, Janet Reinhardt, Tanja Seybold,
Nina Thayer

Preisträger der Messelbergschule 2010
von links nach rechts:
Carina Köber, Anika Liebermann, Colin Knöll, Sebastian Benndorf,
Bianca Bahle, Orkun Kaymak, Ronja Lang

Sommerferien 2010
Von Donnerstag, den 29.07.2010 bis Sonntag, den 12.09.2010
sind Sommerferien. Schulleitung und Kollegium der Messelberg-
schule wünschen sonnige und erholsame Ferien.

Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2010/2011
Die Schule beginnt wieder am Montag, dem 13. September 2010
mit einem ökumenischen Schulanfangsgottesdienst in der evan-
gelischen Christuskirche, Beginn 7.45 Uhr.
Bitte die Mitteilungen im Gemeindeblatt und in der NWZ beach-
ten.

Schulaufnahmefeier Klassen 5
Die Einschulungsfeier für die neuen 5er Klassen findet am Mitt-
woch, dem 15. September 2010 um 14.30 Uhr in der Aula der
Messelbergschule statt. Alle neuen 5er Schülerinnen und Schüler
erhalten noch eine persönliche Einladung.

gez. Erich Ege, Rektor

Johann-Georg-Fischer-Schule
Förderschule
Aktion "Schulen laufen für Kinder"

Die J.-G.-Fischer-Förderschule veranstaltete am Freitag, 23. Juli
2010 im Rahmen der landesweiten Aktion "Schulen laufen für
Kinder" einen Lauftag.
Zwischen 8.45 Uhr und 9.15 Uhr liefen alle Schüler unserer Schule
und die Lehrer abgesteckte Schulrunden. Insgesamt kamen so
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etwa 500 Runden zusammen. Für jede gelaufene Runde erhielten
die Läufer einen kleinen Betrag von selbst gesuchten Sponsoren.
Das "erlaufene" Geld geht an den Kinderschutzbund Göppingen.
Gespendet haben Schüler, Eltern und Kollegium.
Im Anschluss fand die Siegerehrung des Stadtlaufs mit Übergabe
der Urkunden und des Staffellaufpokals statt.

SRH FernHochschule Riedlingen verlängert
Anmeldefrist für das kommende Wintersemester
Angesichts stark gestiegener Anfragen und Anmeldungen zum
Studium und den damit verbundenen umfangreichen Beratungen
und Prüfungen der eingereichten Unterlagen verlängert die SRH
FernHochschule Riedlingen die Anmeldefrist für das Winterseme-
ster 2010/11 bis Freitag, 20. August 2010. Semesterbeginn an den
bundesweit 13 Studienzentren der Hochschule ist der 1.Septem-
ber. Das Studienangebot der Hochschule reicht von den Bachelor-
Studiengängen Betriebswirtschaft, Gesundheits- und Sozialwirt-
schaft, Wirtschaftspsychologie sowie Lebensmittelmanagement
und �technologie bis hin zu den Master-Studiengängen Business
Administration, Health Care Management und Wirtschaftspsycho-
logie, Leadership und Management. Derzeit sind über 1500 Stu-
dierende an der Hochschule immatrikuliert.
Interessenten können sich Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
von 8:00 bis 20:00 Uhr sowie Montag und Freitag von 8.00 bis
18.00 Uhr unter der kostenlosen Hotline 0180 513 88 31 und
täglich von 8.00 bis 17.00 Uhr unter der Tel. Nr. 0 73 71/93 15-
0 beraten lassen.
www.fh-riedlingen.de

Lautersteiner Vereinsleben

SG Lauterstein
Die Handball - Spielgemeinschaft des TV Nenningen und des
TV Weißenstein

Württembergische Großfeldmeisterschaft 2010
Verdient: SGL holt siebten Titel in Folge
Seit 2004 beherrscht die SG Lauterstein das Groß-
feldgeschehen in Württemberg. Am Wochenende
holten sich die Gelb-Blauen in Heiningen zum
siebten Mal ohne Unterbrechung den Titel eines

Württembergischen Meisters. Im umkämpften Endspiel konnten
sich die Lautersteiner gegen den TSV Heiningen im Laufe der 2.
Halbzeit um bis zu drei Tore absetzen und gewannen nach 70
Minuten verdient 19:17 (Halbzeit 10:12).
Der TSV Heiningen hatte sich beim HVW um die Ausrichtung
dieser 76. Meisterschaften beworben und diese in bewährt guter
Weise vorbereitet und abgewickelt. Gespielt wurde in zwei Grup-
pen mit je fünf Mannschaften. Der Erste und der Zweite jeder
Gruppe ermittelten in Überkreuzpartien die Endspielpaarung
und die Gegner im Spiel um den dritten Platz.
Lauterstein kam ohne Punktverlust durch die Gruppenspiele,
musste sich allerdings gegen den späteren Dritten, den VfL Waib-
lingen ordentlich ins Zeug legen, um die Partie schließlich 16:14 zu
gewinnen. Im Halbfinale traf die SGL auf den TV Weilstetten, der
in einem engen Spiel über zweimal 15 Minuten erst in der Schluss-
phase mit zwei Toren Vorsprung und 10:8 geschlagen werden
konnte. Dann das Finale, das die Heininger auf eigenem Platz
mit einer ordentlichen Zuschauerkulisse als Unterstützung natür-
lich zu gewinnen hofften. Zunächst konnten die Lautersteiner als
Titelverteidiger vorlegen. Gegen Ende der ersten Halbzeit parierte
Heiningens Torhüter einige Würfe und prompt geriet die SGL ins
Hintertreffen. Mit guten Paraden von Marius Nagel und Heininger
Würfen über das Tor wendete sich das Blatt zugunsten der Gelb-
Blauen. Dem Rückstand zur Halbzeit folgten vier Treffer für Lauter-
stein und nach dem 12:10 behielt die SGL immer eine Führung.
Das Finale blieb aber spannend bis in die Schlussminuten, weil

schon zwei vergebene Möglichkeiten den Ausgleich bedeutet hät-
ten. Die Lautersteiner behielten jedoch die Übersicht und spielten
ihre Angriffe geduldig, bis ein sicherer Torwurf möglich war. Beim
Schlusspfiff hatte sich die SGL ihren siebten Meisterwimpel ver-
dient und konnte diesen von Bürgermeister Norbert Aufrecht,
dem Schirmherr der Veranstaltung, unter dem Jubel der SGL-An-
hänger entgegennehmen.
Ein Dankeschön verdient haben sich die zahlreichen SGL-Fans, die
besonders beim Endspiel ihre Mannschaft begeistert unterstütz-
ten. Sie sahen nicht nur ein gutes, sondern ein faires Spiel. Dafür
gebührt auch dem TSV Heiningen Dank, ebenso wie für die Aus-
richtung dieser Endrunde und Dank auch dem Spielleiter, Herrn
Manfred Kimmich.

Württembergischer Meister 2010 ist die SG Lauterstein mit
den Torhütern Marius Nagel und Matthias Nagel; Julian De
Pompa, Jörg Distel, Michael Funk, Timo Funk, Marvin
Heinzmann, Arno Hummel, Michael Lackinger, Holger Lenz,
Sven Mader, Dietmar Maichel, Steffen Nägele, Tobias Pa-
luszkiewicz, Peter Schnepf, Christian Stuber, Markus Stuber,
Felix Thrun.

Lautersteins Erste vor der zweiten Saison in der Oberliga
Baden-Württemberg
Wieder mit einer dritten aktiven Männermannschaft
Seit Wochen befinden sich die aktiven Mannschaften der SG Lau-
terstein in der Vorbereitung auf die kommende Hallenrunde. Da
waren die Württembergischen Großfeldmeisterschaften am letz-
ten Juliwochenende eine willkommene Abwechslung. Spieler aus
allen Männermannschaften der SGL holten ohne Unterbrechung
seit 2004 den siebten Meistertitel nach Lauterstein. Das gibt ga-
rantiert weiteren Auftrieb für das schweißtreibende Kraft- und
Konditionstraining, das bis zum Beginn der neuen Saison noch
zu absolvieren ist.
In allen Spielklassen stehen inzwischen die Spielpläne fest. Lauter-
steins Männermannschaften sind im zweiten Jahr in der Oberliga
Baden-Württemberg (BWOL), in der Bezirksliga und mit einer drit-
ten Mannschaft neu in der Kreisliga vertreten. Rechnet man die
Vorbereitungszeit mit ein, entwickelt sich die BWOL zur Ganzjah-
resbeschäftigung. Am letzten Wochenende der Sommerferien (12.
September) steht der erste Spieltag an und erst Mitte Mai 2011 ist
die Runde zu Ende. Die Ligareform mit der eingleisigen 2. Bundes-
liga ab 2011 und den damit zusammen hängenden Auf- und
Abstiegsregelungen hat zur Folge, dass in der BWOL siebzehn
Mannschaften an 32 Spieltagen die Aufsteiger bzw. die Absteiger
ermitteln. Das bringt die reinen Amateure der SGL an ihre Bela-
stungsgrenzen und lässt neben Beruf oder Studium kaum Zeit für
andere Hobbys.
Sechzehn BWOL-Spiele werden den Handballfreunden von Mitte
September bis Mai 2011 in der Kreuzberghalle geboten. Dazu
kommen zwölf Spiele der Zweiten in der Bezirksliga, sieben Par-
tien der dritten Mannschaft und die Jugendspiele der JSG Lauter-
stein-Winzingen. Dauerkarten gibt es ab Anfang September
im Vorverkauf und auch am ersten Heimspieltag. Die SGL-Verant-
wortlichen haben den Preis für die Dauerkarte trotz eines weiteren
Spieltags bewusst nicht erhöht und wollen damit auch den An-
hängern einen Anreiz zum Kauf schaffen, die nicht jedes Heim-
spiel sehen können. Nicht zuletzt hofft man bei der SGL darauf,
dass das gute Abschneiden der Teams in der letzten Saison auch
die Handballfreunde zum Dauerkartenkauf animiert, die sich dazu
bisher nicht entschließen konnten.

Turnverein Nenningen e.V.
Gaststätte geöffnet
Unsere Gastsstätte ist wieder sonntags von 9.00 -
12.00 Uhr geöffnet. Nur am Sonntag, 15.08.2010
bleibt die Gaststätte geschlossen.

Gratulation
Der Turnverein Nenningen gratuliert der SG Lau-
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terstein zum 7. Titelgewinn eines württembergischen Großfeld-
meisters. Am 24./25.07.2010 fand dieses Jahr die Großfeld-End-
runde der Württembergischen Meisterschaften im Großfeldhand-
ball in Heiningen statt.

TVN Kinterturn - Wettkämpfe
Ein gelungener Nachmittag!
Pünktlich um 14.00 Uhr trafen die ersten
Kinder mit ihren Eltern auf dem Fest-Gelände
ein. Nachdem alle Kinder ihren Riegen zuge-
teilt waren, ging es nach einer kurzen Ein-

führungsrede zu den Wettkämpfen:
Der Spiele-Parcours war für das Mutter-Kind-Turnen in der Kreuz-
berghalle aufgebaut. Der Turn-Cup war zum größten Teil in der
Gemeindehalle aber auch in der Kreuzberghalle untergebracht.
Voller Eifer gingen die Kinder ans Werk!
Während sich die ersten Wettkämpfer schon mit Wurst und einem
Getränk stärkten, wurde der Spiel- und Spaß-Marathon aufge-
baut. Neben Geschicklichkeit, ging es auch um Zeit und Ausdauer.
Hier waren ebenfalls alle dabei, denn für eine ausgefüllte Wett-
kampfkarte gab es eine kühle Überraschung.
Parallel hatte das Gerätturnen für Groß und Klein einen Team-
Wettkampf vorbereitet. Es meldeten sich neun Teams, die sich hier
messen wollten.
Nach Abschluss der Wettkämpfe trafen sich alle Kinder wieder an
den Riegentafeln. Dem Anlass entsprechend marschierten die 46
Teilnehmer zum Höhepunkt des Tages in die Gemeinehalle ein:
Bekanntgabe der Ergebnisse und Siegerehrung.

Hier die Ergebnisse:
Mutter-Kind-Parcours:
Julian Kohlschreiber, Ben Lenz, Nele Schleicher, Sophie Grupp, Joy-
Naomie Hummel, Silas Jaeger, Finja Frank, Patrick Krause, Emily
Schleicher, Amy Sperrfechter

Turn-Cup:
2 Smilies: Jana Kottmann, Marisa Holewa, Thoya Plötz, Marco
Kaiser, Jonas Mailänder, Franziska Krause, Leonie Pfeffer
3 Smilies: Selina Heilig, Larissa Lenz, Cara Mädel, Emily Wörle,
Leni Ehlert, Jannik Kohlschreiber, Timo Kaiser, Tizian Grupp, Erik
Traa, Tom Kuhn, Jannik Abele, Sophie Traa, Laura Widmaier, Lara
Schönwiesner, Jasmin Otto, Nina Widmann, Simon Kottmann,
Colin Wohnhas, Jannik Jaeger, Jessica Abele, Alexa Mädel, Zeynep
Tünay, Adrian Grupp, Alexander von Au, Jusuf Tünay, Helen
Wörle, Sabrina Mailänder, Alexa Wohnhas, Rebecca Holewa

Team-Wettbewerb:
Unter anderem waren dabei: Die drei heißen Brüder, Die wilde
Bundeswehr, Team Katze, Die drei süßen Tiere, Zuckerbande,
Die drei Tiger, Die Rennautos, Supergirls, . . . (Da der Reißwolf
schon zugeschlagen hat, sind nicht mehr alle Teams namentlich
bekannt). Leider hatte es inzwischen stark zu regnen angefangen,
so dass der gemütliche Ausklang zu kurz kam.
Danke an alle, die zum Gelingen dieses Nachmittags beigetragen
haben.
Euer Kinderturn-Team

Musikverein Nenningen e.V.
Rückblick: Wertungsspiel am vergange-
nen Samstag
Bereits um 9.30 Uhr fuhren die Musiker des

Großen Orchesters mit dem Bus nach Trichtingen bei Rottweil, um
am Wertungsspiel des Kreisverbandes Rottweil-Tuttlingen teilzu-
nehmen. Nach einem ausgiebigen Mittagessen im Festzelt bega-
ben sich die Musiker in die Vortragshalle, um einigen anderen
Orchestern zuzuhören. So konnten sich dies Musiker des Großen
Orchesters mit der Akustik der Vortragshalle vertraut machen und
sich auf die akustischen Eigenheiten, die eine großflächig verglaste
Sporthalle so mit sich bringt, einstellen. Um 17.30 Uhr stellten sich
die hervorragend vorbereiteten Musiker dann den drei Wertungs-
richtern und trugen in der Kategorie 4 - der Oberstufe - die beiden
Musikstücke "Yosemite Autumn" von Mark Camphouse (als
Pflichtstück) und "Imagasy" von Thiemo Kraas (als Selbstwahl-
stück) vor. Die Wertungsrichter bestätigten das Bauchgefühl der
Musiker sowie des Dirigenten und bewerteten den Vortrag mit
92,3 von 100 möglichen Punkten, was einem "mit hervorragen-
dem Erfolg teilgenommen" entspricht. Diese Punktzahl sei laut
Philip Walford nur durch konzentrierte und effektive Probenarbeit
in den vergangenen Wochen möglich gewesen.
Die Vorstandschaft gratuliert den Musikern und dem Dirigenten,
Herrn Philip Walford, zu diesem ausgezeichneten Ergebnis. Auf
dem Internetauftritt des Musikvereins Nenningen sind Links zu
Videos der beiden Vorträge sowie die Urkunde und der Wertungs-
bericht abrufbar.

9. September - Ausschuss: Ausschusssitzung

10. September - Großes Orchester: Erste Musikprobe nach
der Sommerpause
Für das Große Orchester findet die erste Musikprobe nach der
Sommerpause am Freitag, dem 10. September statt.

Sommerpause
In den kommenden Wochen bis zum 2. September erscheinen im
Mitteilungsblatt keine Beiträge des Musikvereins Nenningen.
Wir wünschen allen Musikern, Freunden und Gönnern des Vereins
sowie der gesamten Bürgerschaft einen erholsamen Sommerur-
laub.

Terminvorschau:
18. September - Jugendorchester: Rabatz im Dorf
Näheres nach der Sommerpause!

Automobilclub Nenningen e.V.
Ausschuss-Sitzung
Am kommenden Sonntag, dem 1. August,
findet um 10.00 Uhr die nächste Ausschuss-
Sitzung statt.

Ski-Club Nenningen e.V.
Hochalpine Wanderung über den
"Berliner Höhenweg" vom 06.08. - 08.08.
Los geht es am Freitag, 6. August um 8.00

Uhr beim SCN Bahnhöfle mit den privat Pkws ins schöne Zillertal.
Vom Parkplatz Breitlahner (1256 m) wandern wir hoch bis zur
"Berliner Hütte" (ca. 3 Std 2042 m). Am nächsten Tag geht es
über den Gletscherweg zum Schönbichler Horn (3134 m), eine
Seilsicherung hilft beim luftigen Aufstieg zum Gipfelgrat. Anschlie-
ßender Abstieg zum Schlegeisspeicher, mit kurzem Aufstieg zur
Olperer Hütte (ca. 7 Std. 2388 m). Am Sonntag hoch zum Hohen
Riffler (3231 m). Abstieg zurück zum Ausgangspunkt. (ca. 5 Std.).
Bei dieser Hochalpinen Tour ist Schwindelfreiheit u. Trittsicherheit
Voraussetzung.
Anmeldung bis zum Mo., 3. August u. nähere Info beim Touren-
wart Wolfram Roth Tel. Nr. 0 73 32/92 32 00
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Ortsverein der Gartenfreunde
Lauterstein-Nenningen e.V.

Zupf- und Örgelesstammtisch
Am kommenden Freitag, dem 30. Juli treffen sich
wieder Sänger und Musikanten auf der "Wein-
haldenhütte" zu einem gemütlichen und fröhli-
chen Singen und Musizieren. Schon immer war

unser Ziel dieser Zusammenkünfte, traditionelles Liedgut lebendig
zu halten doch gehört die Geselligkeit ebenso dazu. Es gibt so
viele Heimat,- Wander,- und Berglieder die schon fast in Verges-
senheit geraten sind, die man bei uns zum großen Teil wieder
hören kann. Es lohnt sich also mal vorbeizuschauen.
Beginn 19.00 Uhr.
Zu diesem offenen Sänger- und Musikantentreffen sind alle die
gerne mitmachen möchten, recht herzlich eingeladen.

Sommerfest rund ums Vereinsheim
Das am 14. und 15. August vorgesehen Sommertest kann dieses
Jahr nicht stattfinden. Wir bitten um Beachtung!

Bernhardusfest
Am Freitag, dem 20. August 2009 haben wir unser Vereinsheim
zum Bernhardustag ab 11. 00 Uhr geöffnet. Wir würden uns
freuen, wenn wir viele Mitglieder und auch Gäste zum Mittags-
tisch begrüßen könnten.
Wir haben für Sie auf der Speisekarte:
Schweinebraten mit Kartoffelsalat und Brot, sowie Gegrilltes und
zum Nachmittag Kaffe und Kuchen.
Für Unterhaltung sorgen wie immer unsere Freunde vom "Zupf-
und Örgelesstammtisch".

Kleintierzuchtverein Lauterstein e.V.
Einladung zum Sommerfest mit Werbeschau
am Sonntag, 1. August 2010
Am Sonntag, dem 1. August 2010 findet beim
Vereinsheim der Kleintierzüchter in Lauterstein-
Weißenstein unser diesjähriges Sommerfest mit

Werbeschau statt. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Au-
ßer Steaks mit gemischtem Salat und Pommes frites oder Wasser-
wecken gibt es Grillspezialitäten aller Art, am Nachmittag Kaffee
und Kuchen.
Wir laden hierzu alle Einwohner von Lauterstein und Umgebung
sowie alle Tierfreunde recht herzlich zu unserem Sommerfest mit
Werbeschau ein.

Schülerferienprogramm am Freitag, den 6. August 2010
Der Kleintierzüchterverein Lauterstein beteiligt sich wieder am
diesjährigen Schülerferienprogramm. Wir zeigen den Kindern ver-
schiedene Rassen von Kaninchen und Geflügel. Auch wird wieder
ein Streichelzoo aufgestellt. Einige Tiere (Kaninchen oder Meer-
schweinchen) können auch mitgebracht werden. Die Kinder be-
kommen dann Pflegeanweisungen und ihre Tiere werden auch
bewertet. Im Anschluss daran findet der Malwettbewerb statt.
Wir dürfen den angemeldeten Kindern schon jetzt viel Spaß wün-
schen.

Bernhardusfest am Freitag, 20. August 2010
Das Vereinsheim der Kleintierzüchter ist am Freitag, dem 20. Au-
gust 2010 nach der Bernhardusfeier geöffnet. Wir laden Sie ein zu
Wiener Schnitzel mit gemischtem Salat, Pommes frites oder Was-
serwecken, Grillwurst und nachmittags zu Kaffee und Kuchen.
Schauen Sie einfach vorbei und machen Sie sich einen schönen
Tag. Auch hierzu laden wir jetzt schon alle Einwohner von Lauter-
stein und Umgebung recht herzlich ein.

Ortsverband Lauterstein
Erleben Sie einen Goldenen Musikherbst in Südtirol vom 03.10.
- 07.10.2010.
5 Tage / 4 Nächte Halbpension. Exklusiv-Konzert der Kastelru-
ther Spatzen mit Hansi Hinterseer.
Fahrt / Halbpension - 369 Euro. Wir fahren ab Lauterstein.
Ausführlicher Prospekt und Buchungsinfo:
VdK Ortsverband Lauterstein (Rudolf Bürgin, Tel. 0 73 32/63 55;
Anton Küchle Tel./Fax. 0 73 32/53 60 oder Helmut Grupp, Tel.
0 73 32/46 08)

Jahrgang 1963/64 Klasse Reichenauer
Wir treffen uns am 18. September um 10.00 Uhr am Nettopark-
platz in Donzdorf, von dort starten wir nach Tübingen. Unser
Programm beginnt mit einer Stocherkahnfahrt auf dem Neckar,
anschließend machen wir eine Führung durch die Altstadt, danach
folgt ein gemeinsames Mittagessen.
Bitte überweist 40 Euro bis zum 15.08. auf das Konto 138 362 48
VOBA Donzdorf BLZ 610 605 00 Stichwort: Jahrgang 63 Stocher-
kahnfahrt.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
Marion, Siegbert, Martina, Martin und Gudrun

Turnverein Weißenstein e. V.
Abteilung Kinder- und Jugendturnen
Kinder- Jugend- und Förderturnen
Schöne Ferien!

Kinder- und Jugendturnen
Neuer Start: Dienstag, 14. September

Förderturnen:
Neuer Start: Samstag, 18. September

Termine:
Gaubestenwettkämpfe: 25. September in Deggin-
gen für Hanna, Otto, Marco, Nico und Rene

Ihr / euer TVW

Tennisabteilung
Saisonfinale
Im letzten Heimspiel der Saison mussten wir uns
mit der Mannschaft des TC-Heidenheim auseinan-
dersetzen.

Gabi Saffert und Karin Maichel starteten mit ihren Spielen. Schon
bald war klar, dass sie sich geschlagen geben mussten.
Im Anschluss spielte Sigrid Kölle, die den ersten Satz gewann, aber
den zweiten Satz verlor. Im entscheidenden Match-Tiebreak zeigte
sie große Nervenstärke und ging als strahlende Siegerin vom Platz.
In der weiteren Folge spielten Kristina Kempf, MariaGeiger und
Birgit Brell. Trotz großem Einsatz verloren sie ihre Spiele.
So stand es nach den Einzeln 1:5, somit war der Aufstieg für
Heidenheim schon perfekt. Die Doppel waren nur noch Formsa-
che.
Die Mannschaft des TC-Heidenheim war deutlich überlegen und
ist nun verdient aufgestiegen.
Abschließend ist jedoch zu erwähnen, dass wir mit diesem Saison-
ergebnis hochzufrieden sind und uns auf eine spannende Runde
2011 freuen werden!
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Stadtkapelle Weißenstein e.V.
Termine während der Sommerferien
Mo. 16.08., 20.00 Uhr:
Probe für Bernhardus
Fr., 20.08., 07.30 Uhr:
Treffpunkt füs Bernhardus-Spielen am Probelokal
(in Uniform)

Fr, 10.09.: 18.00 Uhr Nachtwanderung (im Rahmen des Schü-
lerferienprogramms)

Mo., 13.09.: 20.00 Uhr Erste Musikprobe nach den Ferien

Wir wünschen allen unseren Freunden und Mitgliedern, vor allem
aber unseren Musikern, sowie unserem Dirigenten schöne Ferien
und einen schönen Urlaub!!

Liederkranz Weißenstein e.V.
Singstundenabschluss vor den Sommerferien
Am Freitag, dem 30.07.2010 um 19.00 Uhr treffen
wir uns in der "Krone" in Weißenstein zu einem
guten Essen und ein paar fröhlichen Stunden vor
den Ferien, zusammen mit dem Gemischten Chor,
dem Männerchor und der Sängerriege.

Singstunden zusammen mit der Sängerriege
Donnerstag, 05.08.2010 um 20.00 Uhr in Nenningen.
Freitag, 13.08.2010 um 20.00 Uhr in Weißenstein.

Singstunde für den Festgottesdienst am Bernhardustag ist :
am Mittwoch, dem 18.08.2008 um 20.00 Uhr in Weiler.

Singstunden für den Gemischten Chor
Freitag, 06.08.2010 und am 27.08.2010 um 20.00 Uhr.

Sängerriege
Montag, 02.08.2010 in Nenningen

Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung findet am Donnerstag, dem
12.08.2010 um 19.30 Uhr im Vereinsraum statt.

Fischereiverein Lauterstein e.V.
Fischerfest
Der 1. Fischereiverein Lauterstein bedankt sich bei
seinen Gästen für ihren Besuch bei unserem dies-
jährigen Fischerfest. Bedanken möchten wir uns bei
unseren Musikanten die das Fischerfest musikalisch

umrahmten, am Samstagabend unser Mitglied Alfons Schmid
(Kronenwirt) der mit seiner ausgezeichneten Musik unsere Gäste
in Stimmung brachte und am Sonntagnachmittag die allen be-
kannte Rentnerbänd. Begeistert waren unsere Gäste am Samstag
von dem wunderbaren Seefeuerwerk das von Konrad Rühle ab-
gebrannt wurde. Auch ihm ein herzliches Dankeschön für sein
Feuerwerk. Wir hoffen es hat euch bei uns gefallen und würden
uns freuen wenn wir sie bei unserem nächsten Fischerfest wieder
begrüßen können. Bedanken möchten wir uns ebenfalls bei un-
seren verständnisvollen Nachbarn die ein etwas unruhiges Wo-
chenende hatten. Nochmals ein herzliches Dankeschön allen die
geholfen haben unser Fischerfest zu veranstalten.
Die Vorstandschaft

Kolpingsfamilie Weißenstein
Lautersteiner Stadtfest
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Gästen,
die wir beim diesjährigen Stadtfest bewirten durf-
ten, für ihren Besuch. Ein Dankeschön geht auch
an die Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie
für ihren Arbeitseinsatz beim Auf- und Abbau und

an den beiden Festtagen. Nicht zuletzt auch herzlichen Dank an

die Mitglieder des TVW, mit denen die Zusammenarbeit wieder
einmal reibungslos geklappt und zudem noch Spaß gemacht hat.

Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein
U-Treff am 5. August
Auch in der Ferienzeit treffen wir uns wieder im
Schützenhaus zu guter Unterhaltung, Geselligkeit
und dem Austausch von Neuigkeiten - bei bester
Verpflegung.
Zum nächsten U-Treff am Donnertag, 5. August ab

14.00 Uhr im Schützenhaus wird die Einwohnerschaft wieder
herzlich eingeladen.
Gockelbestellungen sind möglich bis Mittwoch, 4. August bei An-
ton Küchle, Telefon 0 73 32/5360. Wir freuen uns auf viele Be-
sucher, neue Gesichter und gute Unterhaltung.

Ligawettkämpfe Kreis, Standardgewehr (3x10)
Das Ergebnis des letzten Saisonwettkampfes wurde bereits in der
letzten Woche veröffentlicht. Zur Erinnerung: deutliche Niederlage
mit 797 Ringen zu 700 Ringen.
Die Mannschaft liegt in der Tabelle auf dem 6. Platz bei 10 Mann-
schaften. Unsere Mannschaft hat einen Schnitt von 733 Ringen,
der Tabellenerste Geislingen 111 hat 802 Ringe, der Tabellenletzte
Ottenbach I hat 342 Ringe (nur 4 Wettkämpfe).
In der Einzelwertung hat Manfred Nägele mit einem guten 9. Platz
und einem Schnitt von 259 Ringen abgeschlossen. Claus Maichel
liegt auf dem 17. Platz mit 244 Ringen und Walter Nägele auf dem
24. Platz mit 222 Ringen. Diese drei Schützen konnten alle Wett-
kämpfe bestreiten. Jürgen Schmid liegt mit einem Schnitt von 241
Ringen auf dem 40. Platz, er konnte nur an 3 Wettkämpfen teil-
nehmen. In der Einzelwertung hat der Tabellenerste einen Schnitt
von 269 Ringen, der Tabellenletzte 238 Ringe (nur 1 Wettkampf
geschossen).
Wir hoffen, dass die Mannschaft in der nächsten Saison wieder
vollzählig an den Start gehen kann.

Ligawettkämpfe Kreisliga, Gebrauchspistole/-revolver
Zum vierten Wettkampf musste unsere Mannschaft nach Geislin-
gen reisen. Gegen die Schützen der SG Geislingen 11 haben un-
sere Schützen ZSV Weißenstein I klar mit 1041 Ringen zu 954
Ringen verloren. Bei den Schützen aus Geislingen handelt es sich
um die so genannte "Italienische Nationalmannschaft". In dieser
Geislinger Mannschaft sind tatsächlich nur italienische Mitbürger
vertreten.
Unser bester Schütze Bernhard Nägele, normalerweise gut für 355
bis 360 Ringe hatte einen technischen Defekt an seiner Waffe.
Erfreulicherweise hat ihm ein gegnerischer Schütze Ersatz gege-
ben. So konnte Bemhard Nägele wenigstens noch mit schießen
und kam mit 318 Ringen auch noch in die Wertung. Weiter in die
Wertung kamen Albrecht Heim (327 Ringe) und Klaus Rüb (309
Ringe). Außer der Wertung blieben Dieter Nägele (307 Ringe) und
Peter Nitsche (269 Ringe). Unser außer Konkurrenz Schütze Mi-
chael Lung kam auf 275 Ringe.
Die Tabellenstände und Einzelergebnisse liegen uns noch nicht vor.

Urlaubswünsche
Wir wünschen unseren Mitgliedern und der gesamten Einwohner-
schaft eine sonnige und erholsame Ferien- und Urlaubszeit.

Öffnungszeiten Schützenhaus
Das Schützenhaus bleibt auch während den Sommerferien normal
geöffnet. Bitte Gockelbestellungen für Freitagabend immer recht-
zeitig bei Walter Nägele, Telefon 0 73 32/62 66 aufgeben.
Am Freitag, 20. August (Bernhardustag) bleibt das Schützenhaus
wegen einer Veranstaltung geschlossen.
Wir bitten unsere Schützen und Gäste um Beachtung.
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Wildgehegeverein Weißenstein e.V.
Gehegefest am 7. und 8. August 2010
Zu unserem Gehegefest am Samstag, dem 7.
August und Sonntag, dem 8. August laden wir die
Bevölkerung aus Lauterstein und Umgebung recht
herzlich ein.

Das Fest findet wie alle Jahre, direkt am Damwildgehege in Wei-
ßenstein statt. Fassanstich ist am Samstag um 17.00 Uhr. Am
Sonntag laden wir ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen mit anschlie-
ßendem Mittagstisch ein.
An beiden Tagen bieten wir Ihnen köstliches Hirschgulasch mit
Knödel, Grillwürste, sowie unsere bekannte Brettljause mit Wild-
spezialitäten und heimischem Bergkäse. Auch abends werden Sie
bei uns reichhaltig verpflegt. Außerdem stehen Kaffee und selbst-
gebackene Kuchen für Sie bereit. Für kühle Getränke ist natürlich
bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch, verbunden mit gemütlichen Stunden am Ge-
hege, freut sich der Wildgehegeverein Weißenstein e. V.

Was sonst noch interessiert

8. Kreisradrundfahrt zugunsten des Stationären
Hospiz im Kreis Göppingen vom 2. bis 6. August
2010
Wie in den vergangenen 12 Jahren sollen mit dieser Benefizfahrt
soziale Einrichtungen aus dem Kreis Göppingen unterstützt wer-
den.
Im Jahre 2010 wird das Stationäre Hospiz für den Kreis Göp-
pingen mit Spenden bedacht, um so schnell wie möglich mit dem
Bau beginnen zu können. Der Kreis Göppingen braucht ein sol-
ches Hospiz, um sterbenden Menschen die letzten Tage eingebun-
den in Betreuung und Begleitung zu ermöglichen. Auch die An-
gehörigen werden dadurch entlastet. Selbstverständlich werden
wir auch dieses Jahr wieder von prominenten Sportlern aus dem
Kreis Göppingen und aus ganz Deutschland begleitet. Lassen Sie
sich überraschen!
Aus organisatorischen Gründen ist eine verbindliche Anmeldung
erforderlich. Bitte wenden Sie sich an das Wahlkreisbüro Klaus
Riegert, das Ihnen auch für Fragen und Informationen zur Verfü-
gung steht. Tel. 0 71 61/98 66 148, Fax 0 71 61/98 66 149 und
per E-Mail: klaus.riegert@wk.bundestag.de.
Wir sagen Danke und freuen uns über Ihre Teilnahme und/oder
finanzielle Unterstützung:

1. Tag: Montag, den 02.08.2010
Abfahrt 9.00 Uhr Süßen, Begegnungsstätte Kreisverein Leben mit
Behinderungen Göppingen e. V., Beethovenstr. 48/1
Ankunft: 9.10 Uhr - Abfahrt 10.00 Uhr Süßen, Stahlbau Süßen
GmbH
Reichenbach u. R. Durchfahrt, Winzingen Durchfahrt
Ankunft: 11.15 Uhr - Abfahrt 11.30 Uhr Nenningen Rathaus,
Weißenstein, Böhmenkirch, Waldhausen, Treffelhausen
Ankunft 16.00 Uhr - Tagesende, Donzdorf (Rathaus)

2. Tag: Dienstag, den 03.08.2010
Abfahrt: 9.00 Uhr - Donzdorf (Rathaus)
Die Tour geht über Gingen, Kuchen, Geislingen, Bad Überkingen,
Deggingen bis ca. Ankunft: 16.05. Uhr - Tagesende, Bad Ditzen-
bach (Haus des Gastes)

3. Tag, Mittwoch, den 04.08.2010
Abfahrt: 9.00 Uhr - Bad Ditzenbach (Haus des Gastes)
Die Tour geht über Mühlhausen, Gruibingen-Kaltenwang, Gam-
melshausen, Dürnau, Bad Boll, Zell u.A., Hattenhofen bis ca.
Ankunft: 16.00 Uhr - Tagesende, Schlierbach (Rathaus)

4. Tag, Donnerstag, den 05.08.2010
Abfahrt: 9.00 Uhr Schlierbach (Rathaus)
Die Tour geht über Ebersbach, Uhingen, Albershausen, Sparwie-

sen, GP-Jebenhausen, Heiningen, Eschenbach, Schlat, GP-Holz-
heim bis ca. 16.40 Uhr - Tagesende, Göppingen

5. Tag, Freitag, den 06.08.2010
Abfahrt: 9.00 Uhr Göppingen
Die Tour geht über GP, Faurndau, Wangen, Rechberghausen, Bört-
lingen, Wäschenbeuren, Maitis, Ottenbach, Eislingen, Salach bis
ca. Ankunft: 16.30 Uhr - Tourenende, Süßen (Begegnungsstätte)

Hauptsponsoren:
Stahlbau Süßen GmbH, Süßen
DEE - Dürr Textildruck GmbH, Böhmenkirch
Hans und Ottmar Binder GmbH, Böhmenkirch

Bundesagentur für Arbeit
Kindergeld für Schulabgänger
Auch in diesem Jahr werden viele Kinder ihre Schulausbildung
beenden und eine Berufsausbildung oder ein Studium beginnen.
Mit diesem neuen Lebensabschnitt können sich auch Änderungen
beim Kindergeldanspruch ergeben.
Grundsätzlich wird das Kindergeld bis zur Vollendung des 18.
Lebensjahres gezahlt.
Für Kinder über 18 Jahre besteht bis zum 25. Lebensjahr weiter
Anspruch auf Kindergeld, wenn sie nach Schulende innerhalb der
folgenden vier Monate
- ein Studium
- eine Ausbildung in einem Betrieb oder einer Schule
- ein freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr beziehungs-

weise einen sonstig anerkannten Freiwilligendienst oder
- eine vom Grundwehr- oder Zivildienst befreiende Tätigkeit als

Entwicklungshelfer oder als Dienstleistender im Ausland be-
ginnen.

Tritt das Kind innerhalb dieser Übergangszeit seinen Wehr- oder
Zivildienst an, besteht Anspruch auf Kindergeld bis zum Beginn
des jeweiligen Dienstes.
Wenn in den vier Monaten nach Schulende kein Ausbildungsplatz
gefunden werden konnte, müssen die Bemühungen hierzu nach-
gewiesen werden. Das kann durch schriftliche Bewerbungen, Zwi-
schennachrichten, Absagen von Ausbildungsbetrieben oder die
Registrierung als Bewerber um eine Ausbildungsstelle bei der
Agentur für Arbeit erfolgen.
Bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres wird außerdem Kinder-
geld gezahlt, wenn das Kind arbeitsuchend gemeldet ist. In die-
sem Fall benötigt die Familienkasse eine entsprechende Mittei-
lung.
Zu beachten ist, dass in allen Fällen die Einkommensgrenze von
8.004 Euro für das Kind im Kalenderjahr nicht überschritten wer-
den darf. Von den zu berücksichtigenden Einkünften und Bezügen
wird insbesondere der Werbungskosten-Pauschbetrag in Höhe
von 920 Euro und gegebenenfalls eine Kostenpauschale in Höhe
von 180 Euro sowie die vom Kind getragenen gesetzlichen Sozial-
versicherungsbeiträge abgezogen. Höhere Werbungskosten kön-
nen im Einzelfall geltend gemacht werden.
Weitere Informationen, Merkblätter und Vordrucke zum Kinder-
geld stehen im Internet unter www.familienkasse.de zur Verfü-
gung oder können telefonisch unter der Servicenummer 01801/
54 63 37 (01801 - KINDER) angefordert werden.

AWO Kreisverband Göppingen e. V.
AWO-Nordalb-Kinderzeltlager hat noch Plätze frei
Eine Woche Spiel und Spaß in den großen Ferien
Ganz in der Nähe am Naturschutzgebiet der Nordalb bei Deggin-
gen erwartet Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 14 Jahren
eine kurzweilige und spannende Ferienwoche. Das traditionelle
Nordalb-Kinderzeltlager findet in der vorletzten Ferienwoche
vom 29. August bis 4. September 2010 statt.
Die Unterbringung der Kinder erfolgt in robusten und heimeligen
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Gruppenzelten für vier bis fünf Kinder. Ein komfortables Sanitärge-
bäude mit WCs und Duschen, sowie eine feste Halle für Mahlzei-
ten und Hallenspielen bei schlechtem Wetter steht zur Verfügung.
Die Betreuung erfolgt durch junge hochmotivierte ehrenamtliche
Mitarbeiter des AWO Jugendwerks. Für Kinder mit Behinderung ist
ein spezielles Betreuungsangebot mit Unterstützung der Aktion
Mensch und des Vereins "Gemeinsam Leben - gemeinsam lernen"
eingeplant.
Die Teilnahmegebühr beträgt 140 Euro. Ausschreibungsunterla-
gen können bei der AWO, Kreisgeschäftsstelle, Rosenstraße 20
in Göppingen unter 0 71 61/96 12 31-1 bzw. im Internet unter
www.awo-gp.de angefordert werden.

Volksmission Donzdorf
Schattenhofergasse 2,
Tel. 0 7331 / 6 1619 (Pastor Bernhard Röckle);
Tel. 0176/22876425 (Pastor Isaac Liu)
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
(BFP)

Richtet euer Herz auf den HERRN, und dient
ihm allein.
(1. Samuel 7, Vers 3)

Do., 29. 07.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Lehmann,
Ramsbergstr. 12 in Reichenbach, Tel. 0 71 62/92
97 33 und bereits um
19.00 Uhr bei Familie Krauter, Christentalstr. 6
in Nenningen, Tel. 0 73 32/92 32 99. Wir versu-
chen zu grillen, im schlimmsten Fall im Haus.

So., 01.08.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst mit Anton Hafner,
gleichzeitig Kinderkirche

Di., 03.08.: 19.00 Uhr Gebetstreff

<Do., 05.08.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Krauters (siehe oben)

So., 08.08.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst mit Barbara Gloor,
Abendmahl, Kinderkirche

Di., 10.08.: 14.00 Uhr Geburtstagsfeier von Else Chachal im
Gemeindehaus. Alle sind herzlich eingeladen.

11. - 13.08.: Männerwanderung im Nordschwarzwald mit
zwei Übernachtungen. Anmeldung bis 31.07.
bei Jürgen Lehmann, Tel. 0 71 62/92 97 33

Do., 12.08.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Krauters (siehe oben)

So., 15.08.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst mit Isaac Liu,
gleichzeitig Kinderkirche

Di., 17.08.: 19.00 Gebetstreff

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
- Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Jehovas Zeugen
Freitag, 30.07. - Sonntag, 01.08. -

BEZIRKSKONGRESS IN STUTTGART
Motto "Bleibt Jehova nahe!"
Der Bezirkskongress der Zeugen Jehovas, findet dieses Jahr in der
Hanns-Martin-Schleyer-Halle statt. Der Kongress beginnt an allen
drei Tagen um 9.20 Uhr. Am Freitag und Samstag endet das Pro-
gramm um 16.55 Uhr, am Sonntag um 15.40 Uhr. Die Öffentlich-
keit ist herzlich eingeladen. Der Besuch kann zu irgendeiner Ihnen
passenden Zeit während des Programms erfolgen.

Der Eintritt ist frei. Geldsammlungen gibt es nicht.

Do., 05.08.: 19.15 Uhr Vers.Bibelstudium
Buch: "Komm folge mir nach"
Kap: Abs: 10 - 17
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft.
THEMA: "Wie du deinen Dienst erweitern
kannst."

Wöchentliches Bibelleseprogramm: "1. Könige 18 - 20"

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org oder www.jehovaszeugen.de
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, aktuelles . . .

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

So., 01.08.:
9.30 Uhr Gottesdienst

Mi., 04.08.:
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den Nachbargemeinden

Musikschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 302
Tel. 0 7162 / 922 - 312 oder -320
Fax 07162 / 922 - 526
E-Mail: musikschule@donzdorf.de

Gemeinsames Sinfoniekonzert der Musikschulen Donzdorf
und Süßen in der Martinuskirche
Die zweite Aufführung des kooperativen Konzerts der Musikschu-
len und des Rechberg-Gymnasiums fand am Abend des 21. Juli in
der Donzdorfer Martinuskirche statt.
Nach den Grußworten von Pfarrer Gruber eröffnete das Bläserens-
emble unter der Leitung von Hans Platzer den Abend mit einem
schwungvoll-feierlichen Rondeau aus der Barockzeit. Die Bläser
überzeugten durch gute Intonation und exaktes Zusammenspiel.
Es folgte die Suite a-Moll von G.Ph. Telemann für Blockflöte und
Streicher, die besonders an den solistischen Part hohe spieltech-
nische Anforderungen stellt. Die große stilistische Vielfalt der ein-
zelnen Sätze macht den Reiz dieses Werkes aus. Die Solistin Ger-
traud Walter und das Orchester beider Musikschulen meisterten
das hohe Anspruchsniveau mit Bravour. Im Concertino für Po-
saune und Streicher des schwedischen Komponisten Larsson
konnte Michael Raumer sein Können unter Beweis stellen. Die
Posaune erstrahlte in allen Facetten ihrer Ausdrucksmöglichkeiten:
Vom Kraftvollen über das Lyrische bis zum Zungenbrecherisch-vir-
tuosen. Auch das Orchester überzeugte mit dynamischem und
virtuosem Spiel im Dialog mit der Posaune. Dieses Werk der Spä-
tromantik mutete teils impressionistisch an, teils erinnerte es an
Gershwin. Was eine gute Orchesterarbeit zu leisten vermag zeigte
sich auch in den drei Sätzen aus der Peer-Gynt-Suite von Edvard
Grieg. In der "Morgenstimmung" erblühte das große Orchester
(Streicher und Bläser) nach zart-verhaltenem Beginn zu einem vol-
len, strahlenden Klangkörper. Anitras Tanz erklang im Wechsel
luftig-locker und dynamisch-spritzig. Das dramatische Potenzial
des Orchesters entfaltete sich zunehmend "In der Halle des Berg-
königs" - und in der guten Akustik der Kirche.
Nach der Pause glänzte das große Orchester noch einmal mit
einem Medley der schönsten Melodien aus dem Musical "Les
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Miserables" von Claude-Michel Schönberg (nach Victor Hugo).
Die Combo des Rechberg-Gymnasiums setzte das Programm fort
und begeisterte durch klangliche und rhythmische Qualität. Vor-
getragen wurde eine Reihe moderner Stücke aus der Filmmusik,
wobei sich lyrisch-getragene Melodien mit flotten Rhythmen ab-
wechselten. Den krönenden Abschluss bildete ein Medley aus
dem Musical "Phantom der Oper". Bestechend auch hier die gute
Intonation der Bläser und der gekonnte Einsatz des Schlagzeugs.
Ein Klangerlebnis "aus einem Guss"! Der anhaltende Beifall des
Publikums wurde mit einer jazzigen Zugabe belohnt.
Zum Abschluss dieses rundum gelungenen Konzerts dankte
Herr Rayer im Namen der Stadt und Musikschule Donzdorf
für die gute Kooperationsarbeit mit Herrn Unger und der
Kolping-Musikschule, und mit Herrn Thome vom RGD. Er
lobte die qualitativ hervorragenden Leistungen aller Betei-
ligten. Er hoffe auf eine Fortführung dieser inspirierenden
Zusammenarbeit.

Sinfonieorchester der Musikschulen Donzdorf und Süßen

Anmeldung zum Musikschulunterricht
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue
Musikschuljahr.
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt für die verschie-
denen Bereiche:
- Musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte,
- Musikalische Grundausbildung am Keyboard,
- Musikalischer Grundkurs Trommelton und Xylophon
oder
- zum Instrumentalunterricht angemeldet werden.

Je früher die Anmeldung bei der Musikschule eingeht, desto eher
können die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung . . .) berück-
sichtigt werden.
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen Frü-
herziehung mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhalten im Septem-
ber über den Aushang im Kindergarten Informationen über die
Schnupperstunde und zur Anmeldung.

Sommerferien
In den Sommerferien vom Donnerstag, 29. Juli bis Sonntag, 12.
September findet kein Musikunterricht statt. Ab Montag, 13. Sep-
tember beginnt der Unterricht wieder wie gewohnt.
Wir wünschen allen Eltern, Schülerinnen und Schülern sonnige
und erholsame Ferien.

Volkshochschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 310
Tel. 0 7162 / 922 - 307
Fax: 0 7162 / 922 - 526
E-Mail: vhs@donzdorf.de
Internet: www.donzdorf.de/vhs

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr; Montag: 14.00 - 17.00 Uhr

Während den Sommerferien bleibt die Geschäftsstelle von 16.
August bis 3. September geschlossen. Ab 6. September sind
wir zu den üblichen Geschäftszeiten wieder für Sie da. Wir wün-
schen allen Teilnehmern, Kursleitern und Dozenten schöne und
erholsame Sommerferien.

Vorschau Semester II/2010
"Ein Leben lang lernen"
Bald ist es wieder soweit: das neue VHS-Programmheft II/2010
erscheint in der letzten Schulferienwoche und wird an die Haus-
halte verteilt.
Wie Sie es von uns gewohnt sind, beginnt das Semester mit einer
gemeinsamen Eröffnungsveranstaltung am Freitag, dem 1. Okto-
ber 2010 in der Stadthalle in Donzdorf. Auch dieses Mal präsen-
tieren wir Ihnen wieder einen besonderen Leckerbissen: die
"Echo-Preisträger" MUNDSTUHL mit ihrem Programm "Sonder-
schüler". Schon heute möchten wir Sie recht herzlich zu dieser
Auftaktveranstaltung einladen. Genießen Sie mit uns ein fulmi-
nantes Feuerwerk deutscher Comedy!
Das breit gefächerte Kursprogramm wird durch verschiedene Ein-
zelveranstaltungen und Workshops ergänzt. Probieren Sie im Be-
reich Gesundheit doch einmal etwas Neues aus und erleben Sie
die neuen Formen der gesunden Bewegung oder tanken Sie neue
Kraft und Energie bei dem Meditations-Workshop.Darüber hinaus
gibt es aber auch Seminare für einfache Buchführung und Zeit-
management und einen Erste-Hilfe-Kurs speziell für Senioren. Viel-
leicht möchten Sie aber auch nur einen vergnüglichen Abend bei
dem Lichtbildvortrag mit Franz Weber - dem ehemaligen Landrat
des Landkreises Göppingen - erleben, wenn er bei uns seine Be-
weggründe und Erfahrungen seiner Pilgerschaft mit dem Fahrrad
von Rechberghausen nach Santiago de Compostela vorstellt.
Im Programmteil "Mit der VHS unterwegs" stehen wieder zahlrei-
che Fahrten auf dem Programm. Genießen Sie mit uns bei der
Fahrt ins Staatstheater Stuttgart die Operette von Johann Strauß
"Die Fledermaus". Außerdem werden Ballettfreunde die Fahrt ins
Staatstheater Stuttgart zu "Die Kameliendame" sehr genießen.
Falls Sie doch gleich weiter weg möchten, bieten wir Ihnen eine
geführte Flug- und Wanderreise "Wandern und Genießen an der
Amalfiküste" an. Die Amalfiküste zählt mit ihren grünen Bergen,
den kleinen Felsbuchten und besonders den malerischen Dörfern
zu den schönsten Küstenlandschaften der Welt. Die abenteuerlich
angelegten Terrassen, die vielen kleinen Dörfer mit ihren historisch
oft bedeutsamen Kirchen und vieles mehr werden wir bei verschie-
denen Wandertouren entdecken.
Auch im kommenden Herbstsemester steht wieder die Wilhelma
auf dem Programm. Dieses Mal lassen wir uns von der faszinie-
renden, unendlich vielfältigen und noch weitgehend unerforsch-
ten Welt der Krabbeltiere begeistern und werfen einen Blick hinter
die Kulissen im "Insektarium" und haben auch die Gelegenheit,
mit dem einen oder anderen Tier hautnah in Kontakt zu treten.
Wer es etwas langsamer will, den laden wir zu unserer Erlebnis-
ausstellung für die ganze Familie "Leben auf der Kriechspur. . ."
ein und haben spannende Einblicke in das faszinierende Leben
und die Vielfalt der von Gartenbesitzern gefürchteten Tiergruppe:
die Schnecken!
Im Bereich Pädagogik bieten wir wieder den Kurs Musik erleben
im Eltern-Baby-Kurs an. Hier können die Erziehungsgutscheine des
Programms STÄRKE der Landesregierung angerechnet werden.
Kunst-, Musik- und Kreativkurse sind wieder mit bewährten aber
auch mit neuen Angeboten im Programm. Von A bis Z finden Sie
bei uns im Programm sicherlich etwas, mit dem Sie Ihre Freizeit
kreativ gestalten können. Sei es von der Acrylmalerei über Key-
board bis hin zum Zauberkurs: probieren Sie Ihre persönliche krea-
tive Seite aus!
Der Gesundheitsbereich ist wieder sehr umfassend und abwechs-
lungsreich. Wählen Sie zwischen den Angeboten zur Entspan-
nung, Prävention und Fitness, wir freuen uns auf Sie. Das Angebot
umfasst ein breites Spektrum von Yoga, Autogenem Training, Rüc-
kenschule, Bauchtanz, Aqua-Kurse und verschiedenen bewährten
und auch neuen Gymnastikkursen.
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Lassen Sie sich bei unseren beliebten Kochkursen von außerge-
wöhnlichen Rezepten überraschen und entdecken Sie die Vielfalt
der internationalen Küche.
Oder aber genießen Sie, wenn die Tage kürzer werden und die
Kälte langsam ums Haus schleicht, bei unserem Weinseminar den
einen oder anderen dunklen, schweren Wein und lernen dabei
noch die Besonderheit der einzelnen Rebsorten kennen.
Sie wollen Ihre Sprachkenntnisse wieder auffrischen oder neue
Sprachen kennen lernen? Dann nutzen Sie die für Sie kostenfreie
Möglichkeit am ersten Kursabend in einen Sprachkurs zu schnup-
pern und entscheiden Sie sich dann für "ihren" Kurs. Unsere
Sprachdozenten und wir beraten Sie dazu gerne. Neue Teilnehmer
sind in allen weiterführenden Sprachkursen herzlich willkommen.
Neugierig auf die schöne französische Sprache wollen wir Sie beim
Mini-Kurs "Ein Happen Frankreich" machen.
Erstmalig bieten wir auch einen Sprachkurs Italienisch für Teenager
an und wollen so das schulische Fremdsprachenlernen unterstüt-
zen und ergänzen.
Im Bereich Datenverarbeitung können Sie Ihre Computerkennt-
nisse stressfrei erweitern. Bei unseren Computerkursen können
sie die Grundlagen für das Arbeiten mit dem PC, Tabellenkalkula-
tion und Textverarbeitung erlernen.
Kinder und Jugendliche können ihre Freizeit mit verschiedenen
Programmpunkten in den Bereichen Experimentieren, Kreativität,
Einradfahren, Entspannung, Schwimmkurse, Ernährung und vie-
len anderen Bereichen gestalten.
Blättern Sie einfach durch das Heft, auch Sie werden bestimmt das
Richtige finden. Wir freuen uns schon heute auf Sie!
Das neue VHS-Programm erscheint in der KW 36 und wird an die
Haushalte verteilt.
Selbstverständlich finden Sie das Programm ab ca. 9. September
2010 auch auf der Homepage der Stadt Donzdorf unter www.
donzdorf.de
Anmeldungen sind ab Erscheinen des Programms möglich.

Männergesangverein 1884 Donzdorf e.V.
mit Frauenchor seit 1990

Verabschiedung von Pfr. Anton Gruber
Die Sängerinnen und Sänger treffen sich am
Sonntag, dem 1. August 2010 um 14.30 Uhr in
unserem Probelokal. Unsere Bitte an alle, kommt
pünktlich und vollzählig. DANKE.

Singstunde nach den Ferien
Unsere 1. Singstunde nach den Ferien ist am 31. August 2010
um 19.30 Uhr für den Frauen- und Männerchor.
Bitte kommt pünktlich und vollzählig, denn es erwartet
euch eine interessante Singstunde mit ÜBERRASCHUNG.

Singen im Chor: da ist "Musik drin". Wer sich aktiv mit
Musik beschäftigt, wird sensibler, ausgeglichener und fle-
xibler.

Wanderung in den Ferien
Auch dieses Jahr machen wir wieder eine kleine Wanderung in
den Ferien. Abmarsch am Freitag, dem 13. August 2010 um 19.00
Uhr an der Sozialstation. Einkehr ist im Gasthaus "Lindenhof".
Wir hoffen auf eure zahlreiche Beteiligung. Auch wäre es
schön, wenn noch viele Nichtwanderer in den "Lindenhof"
kommen würden. Dazu seid ihr alle recht herzlich eingela-
den.

Allen Sängerinnen und Sängern nochmals schöne und erholsame
Ferien und vor allen Dingen Gesundheit. Den Kranken wünschen
wir eine schnelle und gute Genesung.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
Der Berg ruft
Unsere Gebirgswanderung rückt näher, deshalb
treffen wir uns zu einer Aussprache wegen Fahr-
möglichkeit am Freitag, dem 13. August im Ha-
senheim um 20.00 Uhr.
Bitte merkt euch den Termin vor.

Einladung zur Gausternwanderung
Einladung erhielten wir vom Filsgau zur diesjährigen Gaustern-
wanderung am Sonntag, dem 15. August nach Salach.
Die OG Salach feiert ihr 100-jähriges Jubiläum und lädt deshalb
zur Gausternwanderung ein.
Wir werden der Einladung Folge leisten und wandern nach Salach.
Abmarsch: 9.00 Uhr KSK, Führung: R. Metzger

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, dem 19.08. treffen wir uns um 14.00 Uhr im
Schlosshof. Danach wandern wir mit Erwin um Donzdorf herum.
Einkehr halten wir dann im Gasthof "Lindenhof", wo ab ca. 16.00
Uhr die Nichtwanderer dazustoßen können.

Wanderfreunde Donzdorf e.V.
Urlaubsreise der Wanderfreunde!
Die Wanderfreunde fahren vom 04.09.2010 bis
zum 10.09.2010 in die Lüneburger Heide! Da ja im
Herbst die Heide blüht, freuen sich natürlich alle
auf diese schöne Fahrt! Reizvolle Ausflüge zur

Hansestadt Hamburg und Bremen stehen ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Alle, die hier noch kurzfristig teilnehmen möchten, kön-
nen sich bei Frau Stoß unter Telefon 0 71 62/92 91 01 oder bei der
Firma Waldenmaier unter 0 71 62/91 25 50 anmelden!
Bitte beachten:
Alle, die noch nicht, oder nicht vollständig bezahlt haben
bitten wir, dies bis spätestens 15.08.2010 vorzunehmen!

Weitere Termine:
am 01.08.: Stuttgart Heumaden, Abfahrt 7.00 Uhr
am 15.08.: Neuhausen, Abfahrt 7.00 Uhr
am 22.08.: Crailsheim, Abfahrt 7.00 Uhr
am 29.08.: Illerbeuren-Lautrach, Abfahrt 7.00 Uhr

Zwecks Einteilung der Fahrzeuge bitte immer bis spätestens Don-
nerstag bei Rudi Langer unter Tel. 0 71 62/92 91 23 anmelden!

Busfahrt nach Friedrichshafen Fischbach
Am 12.09.2010 ist unsere nächste Busfahrt an den schönen Bo-
densee nach Friedrichshafen-Fischbach
Abfahrt um 6.00 Uhr an der Sozialstation Fahrpreis 20.00 Euro
Wie immer sind auch hier wieder Gäste herzlich willkommen! Wir
freuen uns immer über neue Gesichter!

Busfahrt nach Aystetten
Am 19.09.2010 ist dann bereits unsere nächste Busfahrt zum
Volkswandern nach Aystetten.
Abfahrt 6.00 Uhr, Fahrpreis 20,00 Euro
Auch hier sind natürlich wieder Gäste herzlich willkommen! Jeder
der Anschluss sucht und gerne an Busfahrten teilnimmt kann sich
bei Frau Stoß unter Tel. 0 71 62/92 91 01 zu beiden Fahrten
anmelden, egal ob Mitglied oder nicht! Der Fahrpreis ist für alle
gleich!

DLRG Ortsgruppe Donzdorf
www.dlrg-donzdorf.de

Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
Ihr Kind kommt im Herbst 2010 oder 2011 in die
Schule und möchte bis dahin schwimmen können.

Es ist bei Anmeldung 5 Jahre oder älter, dann kann es am Anfän-
gerschwimmkurs für Vorschulkinder teilnehmen. Wir sind ehren-
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amtliche Ausbilder der DLRG und bringen in unserer Freizeit gerne
Ihrem Kind das Schwimmen bei. Unsere Ziel ist das Schwimmab-
zeichen Seepferdchen, es ist kein Wassergewöhnungskurs!
Doch das Hallenbad ist klein, und um erfolgreich zu sein, können
wir nur eine begrenzte Anzahl von Kindern trainieren!
Die persönliche Anmeldung Ihres Kindes ist am Donnerstag, dem
16. September 2010 ab 18.00 Uhr im Donzdorfer Hallenbad
beim DLRG Übungsabend.
Die Schwimmkurse finden 15 Mal ab Montag, den 20. Septem-
ber 2010 von 17.00 - 18.00 Uhr und von 18.00 - 19.00 Uhr im
Donzdorfer Hallenbad statt; die Kursgebühr beträgt 75 Euro.

DLRG-Jugend verkaufte Süßwaren beim Stadtfest
Herzlichen Dank an alle Helfer und Mitglieder, die den Süßwaren-
stand der DLRG-Jugend beim Stadtfest so tatkräftig unterstützt
haben.

Wir wünschen euch erholsame Tage beim Faulenzen, im Urlaub,
was immer ihr auch macht! Erstes Training nach den Sommerfe-
rien findet am Donnerstag, 16.09.10 zu den üblichen Zeiten im
Hallenbad statt.

LPSV Alb/Fils e.V.
Kreismeisterin Annika Schmid
Kreismeisterin in der Dressur/Junioren wurde An-
nika Schmid mit dem Ponyhengst "Darlington".
Geritten wurden 3 Wertungsprüfungen der Klasse
L auf den Turnieren in Donzdorf, Salach und Geis-
lingen. Annika konnte jede Prüfung souverän ge-

winnen. Kreismeisterin in der Wertung Dressur/Senioren, geritten
wurden 3 Dressurprüfungen der Kl. M wurde Sandra Ebert auf
"Donnerwelt". Bei den Springreitern/Senioren wurde Jürgen Cas-
per Kreismeister. Er siegte mit "Happy Henry" in den Springprü-
fungen der Kl. M in Donzdorf und Geislingen.

Turnierergebnisse:
Geislingen:
Tolle Leistungen unserer Reiter beim Turnier unseres Nachbarver-
eins:
Im Reiterwettbewerb, 1. Abteilung belegte Angelika Bauer auf
"Herkules" Platz 2. Die 2. Abteilung gewann Alina Hug auf
"Cheyenne" und "Herkules" siegte mit Judith Anyata in der 3.
Abteilung.
Ina Casper siegte in der Dressurprüfung Kl. E auf "D'Artagnan",
Hanna Richthammer mit ihrem Pferd "Cäpten" wurde Zweite.
In der Dressurprüfung Kl. A belegte Alexandra Schmid mit "Fern-
ando" Platz 2 und Ina Casper auf "D'Artagnan" konnte sich Platz
6 sichern.
Die Dressurprüfung Kl. L/Trense gewann Annika Schmid auf "Dar-
lington".
Anja Ruess auf "Wirginio" platzierte sich in der Dressurprüfung Kl.
M auf Rang 3 und Sandra Ebert mit "Donnerwelt" auf Platz 7.
In der Stilspringprüfung Kl. A* konnte sich Simone Thum mit
"Capuccino" Platz 4 sichern und in der Springprüfung Kl. A Platz
5.
Jürgen Casper siegte in der Springpferdeprüfung Kl. A** mit
"Canberra", mit "Catch me if you can" belegte er Platz 2 und
mit "Alonso" Platz 3.
In der Springprüfung Kl. L siegte er auf "Chocolat" und im Zeit-
springen Kl. L belegten die beiden Platz 2. "Takascha ST" platzier-
te er im L-Springen auf Rang 5 und im L-Zeitspringen auf Platz 6.
Gewinnen konnte Jürgen ebenfalls das M-Springen mit Siegerrun-
de auf "Happy Henry", mit "Champ" belegte er Platz 5.

Gelassenheitsprüfungen
Am Sonntag, 01.08.2010 veranstaltet der LPSV Donzdorf Alb/Fils
auf der Reitanlage "Am Steinernen Kreuz" sowohl eine geführte
als auch eine gerittene Gelassenheitsprüfung. Beginn ist um 13.00
Uhr auf den Außenplätzen des LPSV, bei entsprechend schlechter
Witterung jedoch in der Halle. Bei der Gelassenheitsprüfung wer-

den Situationen in einem Parcours nachgestellt, mit denen Pferde
und Reiter im Alltag immer wieder konfrontiert werden, z.B. auf-
gespannte Regenschirme, aufsteigende Luftballons, Mülleimer
und Müllsäcke, rollende Bälle, Plastikplanen, scheppernde Geräu-
sche usw. Das Pferd soll dabei ruhig und gelassen reagieren. Das
Vertrauen des Tieres in den Pferdeführer bzw. Reiter ist für die
Bewältigung der Übungen entscheidend.
Ziel der Prüfung ist es, unter Beweis zu stellen, dass das Pferd bei
alltäglichen Ereignissen auf der Straße die Ruhe bewahrt, nicht
scheut, und auf seine Besitzer hört.

Hinweis an alle Mitglieder des LPSV:
An diesem Sonntagnachmittag, 01.08.2010 sind die Außenplätze,
bei schlechter Witterung auch die Halle, für alle Reiter gesperrt.

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.
Imkertag
Am Sonntag, dem 15. August 2010, laden wir
wieder gemeinsam mit der Stadt Donzdorf zum
Tag der Imkerei in die Umwelthütte auf den
Messelberg ein. Für das leibliche Wohl wird dabei
bestens gesorgt. An diesem Tag kann zuhause die

Küche kalt bleiben, es gibt Speisen für (nahezu) jeden Geschmack.
Wir bieten gegrillte Würste, Steaks und natürlich die berühmten
Seelachsfilets von Alois. Als Nachtisch kann man dann zum Kaffee
einen guten hausgemachten Kuchen genießen.
Um 10.30 Uhr wird das Fest offiziell eröffnet. Wir bieten ein reich-
haltiges Programm für alle Altersstufen. In der Hütte wird ausführ-
lich über eine moderne Imkerei informiert, während es im Freige-
lände vieles zu besichtigen gibt. Themen der Veranstaltung sind
die moderne Bienenhaltung mittels Magazinimkerei, Wildbienen
sowie Trachtpflanzen. Es werden die unterschiedlichsten Beutens-
ysteme vorgestellt und in einer Ausstellung können historische
und moderne Gerätschaften besichtigt werden. In Schaukästen
kann man das emsige Treiben im Bienenstock bewundern. Wer
will, kann auch bei einem kleinen Imkermarkt die verschiedensten
Produkte aus unserer heimischen Imkerei erwerben. In einem Rät-
sel kann man sein Wissen über die Nutz- und Wildbienen testen.
Des Weiteren wird Herr Krause über Wildbienen und Trachtpflan-
zen informieren und für Kinder die Möglichkeit bieten, sich eine
Wildbienenwohnung zu basteln.
Bei dieser Veranstaltung benötigen wir viele fleißige Hände. Es
würde uns freuen, wenn sich einige unserer Mitglieder zur Mit-
arbeit bei den verschiedenen Ständen bereit erklären würden.
Über jede Kuchenspende freuen wir uns ganz herzlich.

Siedler und Kleingärtnerverein e.V.
Reichenbach u.R.

Man soll die Feste feiern wie sie kommen!
Vom 07.08.2010 bis zum 08.08.2010 veranstalten
wir unser traditionelles Gartenfest bei unserem
Vereinsheim in Reichenbach u.R - Am Feldhof.
Am 07.08.2010 beginnt das Fest um 16.00 Uhr, ab

18.00 Uhr werden wir musikalisch unterhalten. Natürlich haben
wir auch für das leibliche Wohl vorgesorgt. Neben frischen Salaten
gibt es auch Steaks, Rote und schwäbische Pizza.
Sonntag, den 08.08.2010 eröffnen wir das Fest um 11.00 Uhr. Am
Nachmittag haben wir auch wieder Kaffee und Kuchen und für
Kinder ein Eis.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen uns alle ein gutes
Gelingen und schönes Wetter.

Besuchen Sie uns im Internet unter http://www.kgv-reichenbach.
de
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Kreisverein für Behinderte Göppingen e.V.
Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
Am Samstag, 31.07. sowie am Sonntag, 01.08.
bleibt unser Haus geschlossen.

Es ist soweit! Vom 09.08. bis 20.08. findet die
Sommerfreizeit in und um die Begegnungsstätte

statt. Wegen den Vorbereitungen dazu bleibt die Begegnungsstät-
te am Samstag/Sonntag, 07./08.08. geschlossen
Wegen Sommerfreizeit auch am Samstag/Sonntag, 14./15.08. ge-
schlossen.

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung

Jäger der Nacht: Fledermausbeobachtungen
im Schlater Wald
Fledermäuse sind ungewöhnliche Lebewesen:
Sie schlafen mit dem Kopf nach unten, fliegen mit

den Händen und sehen mit den Ohren! Wir können sie nicht
hören, und dennoch sind ihre Rufe so laut wie ein Pressluftham-
mer. Lasst euch von uns am Samstag, dem 31.07.2010 in die
faszinierende Welt der Fledermäuse im Schlater Wald entführen.
Leitung: Bernd Zoldahn
Termin: Samstag, den 31.07.2010; Uhrzeit: 20.00 Uhr
Treffpunkt: 1. Parkplatz (aus Richtung Süßen) im Schlater Wald

Open-Air Kino-Filmtage im Kurpark Bad Über-
kingen
Mittwoch, 18. August 2010
"Die Päpstin"
Historienfilm/Drama - Deutschland/Italien/Spanien 2009 mit
Johanna Wokalek, David Wenham und John Goodman
Regie: Sönke Wortmanns nach dem Bestseller von Donna Wool-
folk Cross
FSK 12 Jahre, 148 min
Im Jahr 814 n. Chr. wird Johanna geboren und lehnt sich bald auf
gegen den ihr vorbestimmten und eingeschränkten Weg als Frau.
Sie ist davon überzeugt, dass Gott für sie etwas anderes vorge-
sehen hat. In jungen Jahren verliebt sie sich in den Edelmann
Gerold. Während er in den Krieg zieht, besinnt sie sich ihrer Be-
stimmung und tritt unter dem Namen Johannes als Mann verklei-
det ins Benediktinerkloster ein. Sie wird Arzt, geht nach Rom und
steigt in der kirchlichen Hierarchie immer weiter auf.
Sönke Wortmanns Bestsellerverfilmung mit internationaler Starbe-
setzung und Johanna Wokalek als kraftvolle Frau in finstrer Män-
nerwelt des Mittelalters.

Donnerstag, 19. August 2010
"Zweiohrküken"
Komödie - Deutschland 2009 mit Til Schweiger, Nora
Tschirner, Matthias Schweighöfer, Heiner Lauterbach, Uwe
Ochsenknecht . . .
Regie, Drehbuch, Produktion: Til Schweiger, FSK 12 Jahre,
124 min.
Die Fortsetzung des überaus erfolgreichen Til Schweiger Films
"Keinohrhasen". Nach zwei Jahren sind Ludo und Anna immer
noch ein Paar. Allerdings nicht unbedingt ein glückliches, denn der
Alltag hat schon längst Einzug gehalten. Dieser wird jäh gestört,
als Marie, die hübsche Exfreundin von Ludo, auftaucht und sich
daran macht, Ludo erneut den Kopf zu verdrehen. Als Anna davon
erfährt, fängt sie an in Ludos Privatsphäre zu schnüffeln, was sich
dieser verbietet. Vehement spricht sich Ludo für gegenseitiges
Vertrauen als Basis der Beziehung aus. Bis Ralf, Annas Ex, plötzlich
auftaucht. . .

Freitag, 20. August 2010
"Knight and Day"

Actionkomödie, USA 2010 mit Tom Cruise, Cameron Diaz,
Peter Sarsgaard, Maggie Grace, Paul Dano, Marc Blucas. . .
Regie: James Mangold, FSK 12 Jahre, 110 min.
Tom Cruise und Cameron Diaz werden in der rasanten Actionko-
mödie Knight and Day als ungleiches Paar in eine Verfolgungsjagd
rund um den Globus verstrickt: June Havens (Cameron Diaz) ahnt
noch nichts von dem was ihr bevorsteht, als sie am Flughafen auf
Roy Miller (Tom Cruise) trifft. Dieser entpuppt sich als charmanter
wie tödlicher Geheimagent, der mehrere Killer sowie die Piloten
an Bord des Flugzeugs erschießt und die Maschine dann kurzer-
hand notlandet. Nach dieser unglaublichen Erfahrung erwacht
June am nächsten Morgen in ihrem Bett. Doch kurze Zeit später
tauchen weitere Agenten auf, die sie schnappen und für ein Ver-
hör mitnehmen. In einer wilden Schießerei mitten auf der Auto-
bahn trifft sie wieder auf Roy, der sie daraufhin entführt und sie
nicht mehr aus den Augen lässt. Wer ist Roy Miller wirklich und
warum sind skrupellose Waffenhändler, das FBI und sogar die CIA
hinter ihm her? Niemand in Knight and Day scheint das zu sein,
was er vorgibt. . .

Für alle Filme gilt:
Eintritt: Erw. 6,50 Euro; Jgd. bis 16 J. 5,- Euro, Einlass ab
20.00 Uhr, Beginn ca. 21.00 Uhr.
Ersatztermin bei schlechter Witterung ist der Samstag, 21.
August 2010
Mit freundlicher Unterstützung von ALBWERK Geislingen und der
Firma Lehner Bad Überkingen.
Infotelefon Kurverwaltung 0 73 31/96 19 19

Das Mitteilungsblatt
macht Sommerpause!
Deshalb erscheint in den Wochen 31 und 32

kein Mitteilungsblatt!

Ab Woche 33 finden Sie Ihr Mitteilungsblatt
wieder wie gewohnt pünktlich in Ihrem Briefkasten.

Redaktionsschluss für Woche 33:
Dienstag, 17. August 12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag

Suchen
und finden
mit einer
Anzeige

im
Mitteilungsblatt.
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